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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

Zum Titelbild:
Herbstzeit ist Wanderzeit. Die Alberschwender Senio-
rInnen bedanken sich bei Herbert Klas für seine aufop-
fernde und verantwortungsvolle Funktion als Wander-
führer während 21 Jahren. Umfangreicher Bericht des 
Seniorenbundes mit Gedanken zum Abschied von 
Herbert Klas auf Seite 24 bis 29.

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Waldaufseher Wolfgang Oberhauser
Handy: 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Bergkäse zu verkaufen!
 Ab sofort verkaufen wir wieder jungen 
 Bergkäse vom Frühsommer 2015 ab Hof.
 Mit freundlichen  Grüßen
 Familie Walter Gmeiner, 
 Achrain 84, Tel. 4926

Suche silofreie Milch vom 
Bauernhof
Ich suche einen Hof in Alberschwende, vom dem ich 
Rohmilch beziehen kann: Wenn deine Kühe Hörner haben 
und ausschließlich Gras und Heu zum Fressen bekom-
men (kein Silo, kein Kraftfutter!), dann freue ich mich über 
einen Anruf: Tel. 0664 / 844 28 79, Alexandra.

Schafweide
 
 Stelle 2 ha Bergwiese für Beweidung
 mit Schafen zur Verfügung. Gemeinde Egg,
 Richtung „Berchtolds Höhe“, Lorena.

 Tel. 0676 / 56 11 661
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Suche günstige 
2-Zimmerwohnung 
 in Alberschwende. 
 Bei Informationen bitte telefonisch
 melden unter Tel. 0664 / 55 36 114.
 Vielen Dank im Voraus!

Suchen Haus oder Grundstück 
 in Alberschwende zu kaufen. 
 Tel. 0650 / 200 16 06

Die Liftbetriebe Alberschwende suchen für die 
kommende Wintersaison in der Talstation Brüggele-
kopf und Tannerbergstüble…

… einen Wirt / eine Wirtin  

Deine Aufgaben:
Verantwortung für die Bewirtung (Küche und Service) im 
Gasthaus der Talstation und bei guter Witterung auf der 
Terrasse.  

… Teilzeitkräfte in der Küche und im Ausschank

Deine Aufgaben:
Mithilfe beim Speisenausschank oder/und im Service. 
Einfache Küche und angenehm lockere Atmosphäre. 

Einschulung vor Ort. Arbeit in netter, geselliger Runde.

Melde dich:
Tel. 4220-16 
Mobil: 0664 / 88 95 08 16
oder E-Mail: lift@alberschwende.net

Wir suchen eine Putzfrau
 2 Stunden pro Woche
 Tel. 0664 / 65 306 28
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VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Neue Handynummern in der 
Gemeindeverwaltung
Wir haben mit 1. Juli unseren Telefonanbieter gewechselt 
und sind mobil nun wie folgt erreichbar:

Gemeindeamt / Bürgerservice
Karin Hillebrand 0664 / 88 95 08 11
Hubert Gmeiner 0664 / 88 95 08 12
Ingo Hagspiel 0664 / 88 95 08 13
Angelika Schwarzmann 0664 / 88 95 08 14
Edmund Geiger 0664 / 88 95 08 15
Gustl Eiler 0664 / 88 95 08 16
Christa Baumann 0664 / 88 95 08 17
Elisabeth Berlinger 0664 / 88 95 08 18

Bauamt
Walter Canaval 0664 / 88 95 08 20

Bauhof / ARA / Wasserwerk
Egon Böhler 0664 / 88 95 08 21
Thomas Duschanski 0664 / 88 95 08 22
Klaus Winder 0664 / 88 95 08 23
Herbert Eiler 0664 / 88 95 08 24
Leroy Leitner 0664 / 88 95 08 26

Schulwart
Alexander Rüf 0664 / 88 95 08 25

Kindergarten
Gruppe Barbara Canaval 0664 / 88 95 08 27
Gruppe Patrizia Bereiter 0664 / 88 95 08 28
Gruppe Daniela Hagspiel 0664 / 88 95 08 29
Gruppe Beate Frick 0664 / 88 95 08 30

Spielgruppe
Spielgruppe Dean (Indoor)  0664 / 88 95 08 33
Spielgruppe Duss (Outdoor) 0664 / 88 95 08 34

Problemstoffsammlung
Samstag, 19.09.2015,

08:30 – 11:30 Uhr
beim alten Bauhof hinter dem Sozialzentrum

Näheres dazu finden Sie im Postwurf, der jedem Haus-
halt zugegangen ist.

Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

●	 Bauernhofprodukte	aus	eigener	Produktion
 sowie Obst und Gemüse
●	 Fischspezialitäten
●	 Wurst	und	Speck	aus	eigener	Produktion
●	 Bregenzerwälder	Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Die Pfarre St. Martin, Alberschwende, braucht Unter-
stützung und 

sucht einen Hausmeister (m/w)

Sie sind handwerklich begabt und suchen einen 
Nebenjob? Zu Ihren Aufgaben gehören:
●	 Organisation	der	laufenden	Instandhaltung	und	Pflege	
 der pfarrlichen Gebäude (Pfarrhof, Pfarrheim, Pfarrkir-
 che, Merbodkapelle)
●	 Kleinere	Reparaturen	an	Einrichtungen	und	Gebäuden
●	 Schneeräumung	und	Gartenpflege
●	 Betreuung	von	Vermietungen	des	Pfarrheims
●	 Koordination	von	Baumaßnahmen	mit	dem	Pfarrkir-
 chenrat

Ihr Profil
●	 Handwerkliches	Geschick
●	 Führerschein
●	 Christliche	Grundhaltung

Wir bieten Ihnen
●	 Geringfügige	Beschäftigung	(ca.	4	h/Woche)
●	 Eigenverantwortliche	Tätigkeit	bei	weitgehend	freier	
 Zeiteinteilung
●	 Angemessene	Bezahlung	nach	dem	Diözesanschema
●	 Eintritt	baldmöglichst	nach	Vereinbarung

Weitere persönliche Voraussetzungen sind
●	 Freundliches	Auftreten	und	Toleranz
●	 Zuverlässigkeit	und	Engagement
●	 Flexibilität
●	 Bereitschaft	zur	Zusammenarbeit	mit	Ehrenamtlichen

Wir freuen uns, wenn das weite Tätigkeitsfeld für Sie 
einen Anreiz darstellt und erwarten Ihre Bewerbung, die 
selbstverständlich diskret behandelt wird.

Senden Sie Ihre Unterlagen bitte bis 15. Oktober 2015 
an johannes.tuertscher@vol.at

Die Pfarre St. Martin Alberschwende sucht für das 
Pfarramt eine Nachfolge für die „gute Seele“, die sehr 
verdient den Ruhestand antreten kann. Wir stellen an:

 
eine/n PfarrsekretärIn

Es erwarten Sie interessante und vielfältige Kernauf-
gaben:
●	 Parteienverkehr	(Erteilung	von	Auskünften,	Erstkon-
 takt in seelsorglichen Anliegen)
●	 Sekretariatsarbeiten	(allgemeiner	Schriftverkehr,	
 Arbeiten mit pfarrspezifischen Programmen, 
 Matrikenführung, Terminkoordination etc.)
●	 Öffentlichkeitsarbeit
●	 Information	und	Hilfestellung	für	ehrenamtliche	Mitar-
 beiterInnen

Ihr Profil
●	 Abgeschlossene	Ausbildung	in	einem	Beruf,	der	der	
 Tätigkeit im Pfarrsekretariat verwandt ist oder mehr-
 jährige einschlägige Berufserfahrung
●	 Gute	Rechtschreib-	und	Officekenntnisse
●	 Bereitschaft	zur	beruflichen	Weiterbildung
●	 Christliche	Grundhaltung

Wir bieten Ihnen
●	 Teilzeitbeschäftigung	(ca.	15	h/Woche)
●	 Eigenverantwortliche	Tätigkeit
●	 Angemessene	Bezahlung	nach	dem	Diözesanschema
●	 Weiterbildungsmöglichkeit
●	 Eintritt	nach	Vereinbarung

Weitere persönliche Voraussetzungen sind
●	 Einfühlungsvermögen	und	Diskretion
●	 Freundliches	Auftreten	und	Toleranz
●	 Zuverlässigkeit	und	Engagement
●	 Teamfähigkeit	und	Flexibilität
●	 Bereitschaft	zur	Zusammenarbeit	mit	Ehrenamtlichen

Wir freuen uns, wenn das weite Tätigkeitsfeld für Sie 
einen Anreiz darstellt und freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Senden Sie Ihre Unterlagen bitte bis 15. Oktober 2015 
an johannes.tuertscher@vol.at.
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Liebe Alberschwenderinnen 
und Alberschwender
Die Sommerpause ist vorbei, wir begrüßen den Herbst 
mit der aktuellen Ausgabe dieses Leandoblatt. Dank 
des überwiegend schönen Wetters hatten wir zumindest 
meteorologisch einen besonderen, zwar heißen, aber  
„wirklichen“ Sommer, in dem sich viel getan hat. Der 19. 
Kultur-Käs-Klatsch war sicher einer der Höhepunkte im 
Geschehen und beflügelte die Vorbereitungen für das 
Jubiläumsjahr 2016, die bereits im Gange sind. Gute 
Ideen dazu sind übrigens immer gefragt, und wir nehmen 
Anregungen sehr gerne entgegen.

Ein ganz anderes Thema begleitet uns schon längere Zeit 
und ist nach wie vor präsent, das Thema Flüchtlinge. Ich 
möchte euch einen Überblick geben, was sich in Alber-
schwende tut, was bereits geleistet wurde und wo Unter-
stützung notwendig ist, um diese Herausforderung zu 
bewältigen.

Dank der frühzeitigen und intensiven Auseinanderset-
zung mit der Thematik, lösungsorientiertem Vorgehen 
und breiter Unterstützung aus der örtlichen Bevölkerung 
ist Alberschwende zu einer österreichweiten Vorzeigege-
meinde geworden. Beim „Forum Alpbach“ wurde ich als 
Vertreterin einer beispielgebenden Gemeinde eingela-
den, unsere Geschichte zu erzählen, um Motivation und 
Unterstützung	für	jene	Gemeinden	in	Österreich	zu	sein,	
die Wege suchen, sich den Herausforderungen zu stellen.

Mit unserem achtsamen Verhalten gegenüber Flüchtlin-
gen konnten wir erreichen, dass:

●	 durch	Begegnung	auf	Augenhöhe	und	dem	beidersei-
 tigen Bemühen um Integration Vertrauen in eine hu-
 mane Gesellschaft gewonnen werden kann
●	 Alberschwende	auf	Landes-	und	Bundesebene	als	
 Bürgerbewegung bzw. als eine Stimme für geänderte 
 Vorgehensweisen in der Frage der Abschiebung und 
 Integration wahrgenommen wird. Damit haben wir 
 positiven Einfluss auf zukünftige Praktiken genommen!
●	 mit	unserem	Einsatz	auch	Menschen	außerhalb	von	
 Alberschwende motiviert wurden, sich aktiv für andere 
 Menschen einzusetzen.
●	 Wir	haben	mit	unserem	Bekenntnis	auch	in	Alberschwende	 
 Anstoß zur Diskussion gegeben. Das hat die Chance 
 mit sich gebracht, die unterschiedlichen Haltungen in 
 der Bevölkerung zur Diskussion zu bringen und die 

 Möglichkeit eingebracht, voneinander in Sachen Werte- 
 haltung zu lernen. Die unterschiedlichen Meinungen 
 haben ihren Grund, sollten aber nicht zu Verfeindung-
 en in der Gesellschaft führen, sondern vielmehr dazu 
 beitragen, ein höheres gegenseitiges Verständnis zu 
 entwickeln.

In Alberschwende leben derzeit 12 syrische Kriegsflücht-
linge (darunter eine 4-köpfige Familie) und 5 Asylwerber 
aus dem Irak. Während sich die syrischen Flüchtlinge 
bereits sehr gut integriert haben und auch verständigen 
können, bildet die Sprachbarriere der Männer aus dem 
Irak, die weder Deutsch noch Englisch sprechen und 
nach wie vor auf einen Deutschkurs der Caritas warten, 
im Kontakt mit der Bevölkerung und auch beim 
Einsatz in der Nachbarschaftshilfe derzeit leider noch 
ein gewisses Hindernis.

Ziel unserer Asylwerber ist es, schnellstmöglich wieder 
auf eigenen Beinen zu stehen und sich hier eine Existenz 
aufzubauen. Diejenigen, die Frau und Familie haben, 
möchten diese baldmöglichst auf sicherem und legalem 
Weg aus dem Kriegsgebiet herausholen und sie auch hier 
ernähren können. Dafür lernen sie Deutsch nicht nur über 
die Kurse der Caritas, sondern auch in Kursen von Frei-
willigen, im Selbststudium über Handy und Youtube bzw. 
Online-Kurse und im Kontakt mit der Bevölkerung.

Diejenigen, deren Asylverfahren bereits abgeschlossen 
ist, sind auf Wohnungs- und Arbeitssuche. Unserem 
syrischen Mathematikprofessor, der schon mit sehr 
guten, selbst angeeigneten Deutschkenntnissen hier 
ankam, ist beides bereits gelungen, er hat eine Wohnung 
in Alberschwende gefunden und eine Festanstellung als 
Dolmetscher bei der Caritas.

Diejenigen, deren Asylverfahren noch nicht abgeschlos-
sen ist, arbeiten im Rahmen der von der Caritas orga-
nisierten Nachbarschaftshilfe mit, wo immer sie gefragt 
werden.

Inzwischen haben sich die Alberschwender Flüchtlinge 
in Zusammenarbeit und Abstimmung mit der Caritas 
und Landesorganisationen und mit Unterstützung einer 
kleinen Gruppe Ehrenamtlicher sogar selber organi-
siert und eine eigene Plattform geschaffen, wo sie direkt 
in Alberschwende „gebucht“ werden können, um der 
Bevölkerung den Umweg der Buchung über die Cari-
tas in Feldkirch zu ersparen. Dafür wurde bei der Firma 
Telesis das Büro „Wir sind aktiv“ eingerichtet, das von 
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den Asylwerbern selber geführt wird. Aufträge für Hilfs-
dienste werden von ihnen entgegen genommen und 
Einsätze koordiniert; unterstützt werden sie von Ehren-
amtlichen, die die noch vorhandenen Sprachbarrieren 
überbrücken und bei Problemen jederzeit unterstützend 
helfen können. Die Initiative lebt von Spenden, die für die 
erbrachte Hilfe entrichtet werden.

Ein großes Anliegen ist nach wie vor die Unterbrin-
gung von weiteren Asylwerbern auch in unserer Ge-
meinde. Wer eine private Unterkunft zur Verfügung/
Vermietung stellen möchte, kann sich wichtige 
Informationen über die Homepage des Gemeinde-
verbandes www.flüchtlingsquartiere.at holen. Karin 
Hillebrand ist seitens der Gemeinde beauftragt und 
gibt Auskunft in diesen Fragen bzw. vermittelt den 
Kontakt zu Auskunftspersonen. 

„gemeinsam gut gehen“ – Ortsentwicklung auf gutem 
Weg  

Seit Sommer letzten Jahres setzen sich die Gemeinde-
verantwortlichen besonders intensiv mit der Entwicklung 
unserer Gemeinde auseinander. Das Motto „gemeinsam 
gut gehen“ gibt dabei Ziel und Weg gleichermaßen vor: 

Alberschwende soll für Einheimische und Gäste jetzt und 
in Zukunft hohe Lebensqualität bieten und ein attrak-
tiver Standort sein. Aufbauend auch auf den öffentlichen 
Veranstaltungen im vergangenen Oktober und November 
werden neben raumplanerischen Aspekten – „das Rich-
tige am richtigen Platz“ – verschiedenste andere Themen 
in den Kapiteln „Lebenslauf“, „Begegnung“, „Arbeiten“ 
oder „Mobilität/Verkehr“ bearbeitet. 

Verkehrslösung Alberschwende: Es wird konkret
Ein zentrales und viel diskutiertes Thema der Ortsentwick-
lung ist verständlicherweise der Verkehr. Hier ist es gelungen, 
gemeinsam mit dem Land Vorarlberg Ausschreibung und 
Vergabe einen Meilenstein zu setzen: In der Sitzung vom 6. Juli 
2015 hat die Gemeindevertretung einstimmig die Planungs-
büros Rosinak und Köll mit dem Planungsprozess „Verkehrs-
lösung Alberschwende“ beauftragt, die Landesregierung hat 
ihren Beschluss am Tag darauf gefasst. Die beiden Planungs-
büros werden die Gemeinde Alberschwende in den kommen-
den rund eineinhalb Jahren zu einer Verkehrslösung begleiten 
– selbstverständlich unter intensiver Mitarbeit der Bevölke-
rung, des Landes und anderer Organisationen. Lebens- und 
Aufenthaltsqualität sind dabei ebenso Thema wie klima- und 
umweltfreundliche Mobilität, Erreichbarkeit oder Parkplätze. 
Auch der Umbau der Kreuzung Müselbach wird gemäß dem 
Ergebnis einer öffentlichen Diskussionsveranstaltung Anfang 
Juni in diese Planungen einbezogen. Aktuell laufen hier letzte 
Vorabstimmungen, die Arbeit im Planungsprozess startet in 
den kommenden Wochen. 

Breite Themenpalette bei Klausur der Gemeindever-
tretung
Auch an anderen Themen wird aktuell intensiv gearbei-
tet: U.a. stehen die Kinderbetreuung, Spielplätze, das 
Jugendprojekt für die Neunutzung eines Teils der Arena, 
das Feuerwehrwesen, die Gestaltung des Ortskerns oder 
der Wirtschaftsbereich auf der Agenda. Dafür gab und 
gibt es zahlreiche Termine und Aufgaben ergänzend zu 
den üblichen Sitzungen. Die GemeindevertreterInnen 
haben sich Ende Juni eineinhalb Tage Zeit für eine Klau-
sur in Egg am Kaltenbrunnen genommen. Ein herzliches 
Danke allen Beteiligten für die intensive Mitarbeit – das ist 
tatsächlich „gemeinsam gut gehen“! 

Information zum aktuellen Stand am 23. Oktober 2015
Am 23. Oktober 2015 um 20:00 Uhr gibt es wieder vertiefte 
Einblicke in den aktuellen Stand der Ortsentwicklung: Bei 
einer öffentlichen Veranstaltung informieren die Gemein-
devertreterInnen über aktuelle Themen und stehen für 
Diskussion und Austausch zur Verfügung. Bei dieser 
Veranstaltung im Hermann Gmeiner Saal werden wir auch 
jene MandatarInnen offiziell verabschieden, die nicht mehr 
der Gemeindevertretung angehören. Einladung folgt. 

Vieles ist also in Bewegung – freuen wir uns auf einen 
bunten Herbst, nach Möglichkeit mit einem genüsslichen 
Altweibersommer.

Herzlichst eure Bürgermeisterin 
Angelika Schwarzmann
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Wichtige Anlaufstellen
Gemeindeamt/Bürgerservice: Tel. 4220
Post-Partner: Dorfkiosk, Tel. 4094
Sozialzentrum: Tel. 4379
Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald
Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989
Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)
Kindergarten, Tel. 3434
Kinderbetreuung Dean und Duss
Tel. 0664 / 88 95 08 33 oder 
Tel. 0664 / 88 95 08 34
Telefonzeiten: täglich 07:30 – 08:00 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825
Mittagsbetreuung im Pfarrheim
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,50
Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)
Babysitterdienst
Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74
Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255
Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag  09:30 – 12:00 Uhr

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

19./20.09. Dr. Rüscher, Andelsbuch
26./27.09. Dr. Hinteregger Guntram
03./04.10. Dr. Nardin, Egg
10./11.10. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg

Die weiteren Termine standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Nardin Josef Pfister 1104, Egg
 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317
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Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Institut für 
Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der VMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

●	 Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
●	 Stillen	und	Stillprobleme
●	 Ernährungsfragen
●	 Zahnprophylaxe
●	 Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
●	 telefonische	Beratung
●	 Babymassage-Kurse,	Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650 / 48 78 738

Termine:

Oktober 01.10.
 15.10.

In der Zeit vom 18.09.2015 – 15.10.2015 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 24. 9. Irma Stadelmann, Dreßlen 531/2
 9. 10. Armin Bereuter, Hermann 40
das 76. Lebensjahr: am
 28. 9. Konrad Feuerstein, Gschwend 109
 6. 10. Lieselotte Silgener, Müselbach 492
 7. 10. Hermann Rinderer, Hof 489
 13. 10. Josef Pichler, Näpfle 259
das 77. Lebensjahr: am
 8. 10. Walter Bereuter, Hof 380/2
 14. 10. Antonia Mennel, Müselbach 495/2
das 78. Lebensjahr: am
 21. 9. Wilfried Schedler, Hof 11/1
das 79. Lebensjahr: am
 24. 9. Johanna Monika Ripfl, Hof 23
das 80. Lebensjahr: am
 2. 10. Barbara Sohm, Bühel 405/2
 8. 10. Maria Johler, Hof 455
das 83. Lebensjahr: am
 18. 9. Irma Berchtold, Reute 526/1
 26. 9. Theresia Knippitsch, Hof 23
das 84. Lebensjahr: am
 30. 9. Olga Winder, Fischbach 500/1
 10. 10. Engelberta Fuchs, Nannen 207
das 87. Lebensjahr: am
 13. 10. Hildegard Bereuter, Schwarzen 25
das 91. Lebensjahr: am
 6. 10. Rosina Zengerle, Unterrain 178
das 94. Lebensjahr: am
 2. 10. Eugenie Huber, Zoll 398/2
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Beschlüsse der 
Gemeindevertretung
4. Sitzung am 06.07.2015

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende, BGM Angelika Schwarzmann, begrüßt 
alle anwesenden GemeindevertreterInnen und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Sämtliche Mitglieder der 
Gemeindevertretung wurden ordnungsgemäß einge-
laden. Ein besonderer Gruß gilt Jörg Zimmermann, der 
zum TOP 2 eingeladen wurde. Weiters gelobt die Bürger-
meisterin Manuel Gmeiner, der zum ersten Mal an einer 
Sitzung der Gemeindevertretung teilnimmt, an.

TOP 2: Vergabe an Planungsbüro „Verkehrslösung 
Alberschwende“
Die gemeinsam erstellten Ausschreibungsunterlagen 
wurden am 12. Mai 2015 via Auftragnehmerkataster 
Österreich	veröffentlicht.	Als	Vergabeverfahren	wurde	eine	
Direktvergabe mit vorheriger Bekanntmachung gewählt. 
Die interne Kostenschätzung betrug € 120.000,–. Die 
Angebotsfrist endete am 9. Juni 2015 um 11:00 Uhr.
Es sind vier Angebote fristgerecht eingelangt. Die Ange-
botsöffnung wurde von Mag. Alois Mätzler und DI Jörg 
Zimmermann durchgeführt. Die Bewertung der Angebote 
setzt sich zusammen aus 30% Preis, 40% Qualität-Refe-
renzen, 30% Qualität-Hearing. Am 23. Juni 2015 hatten 
die Bieter die Möglichkeit, im Rahmen des Hearings ihre 
Arbeitsweise, inhaltlich und methodisch, vor einer Verga-
bekommission zu präsentieren. Das Büro Metron AG 
verzichtete auf die Teilnahme am Hearing. Die Mitglieder 
der Vergabekommission waren:
●	 Angelika	Schwarzmann,	Bürgermeisterin	Alberschwende
●	 DI	Helmut	Muxel,	Gemeindevertretung	Alberschwende
●	 Mag.	Alois	Mätzler,	mprove,	Begleitung	Prozess	
 „gemeinsam gut gehen“
●	 Dipl.	Wirtschaftsing.	(FH)	Markus	Luger,	AdLReg.	Abt.	
 Straßenbau, VIIb
●	 DI	Jörg	Zimmermann,	AdLReg.	Abt.	Allg.	Wirtschafts-
 angelegenheiten, VIa

Nach Berücksichtigung der Bewertung des Hearings 
ergab sich folgende Endreihung:

Verkehrslösung Alberschwende

Planung

Bieter

lfd.

Nr. Qualität Preis

Preis

gew. Hearing

Punkte

ges.

Rosinak/Köll 1 40,000 128.520,00 28,888 28,300 97,188 1

Besch+Partner 4 40,000 123.757,50 30,000 23,000 93,000 2

Ernst Basler + Partner 3 39,500 185.700,00 19,993 28,900 88,393 3

Metron AG 2 39,000 200.000,00 18,564 0,000 57,564 4

Anhand der zwischen der Gemeinde Alberschwende und 
dem Land Vorarlberg vereinbarten Kostenteilung von je 
50 %, beträgt der Anteil für die Gemeinde Alberschwende 
€ 64.260,– exkl. MwSt., das sind € 77.112,– inkl. MwSt.

Beschluss: Die Vergabe des Planungsauftrages 
„Verkehrslösung Alberschwende“ an den Bestbie-
ter Rosniak/Köll wird einstimmig beschlossen. Die 
Kosten werden zu 50% von der Gemeinde und 50% 
vom Land Vorarlberg übernommen, dies sind je € 

77.112,– inkl. MwSt.

TOP 3: Kinderbetreuung „Dean und Duss“
Wie bereits berichtet, wird die bisherige Spielgruppe ab 
Herbst 2015 zur Kinderbetreuungseinrichtung. Träger dieser 
Einrichtung ist die Gemeinde Alberschwende. Die notwen-
digen Adaptierungsarbeiten in den bestehenden Räumlich-
keiten werden über die Sommermonate durchgeführt.

a) Personalkosten
In der neuen Kinderbetreuungseinrichtung sind ab kommen-
den Herbst insgesamt 57 Kinder zwischen zwei und vier 
Jahren zur Betreuung bei „Dean und Duss“ angemeldet. 
Aufgrund des Betreuungsschlüssels sind zum derzeitigen 
Personalstand von 6 Betreuerinnen (Teilzeit) drei zusätzliche 
Teilzeitkräfte erforderlich. Wie bei Kindergärten werden bei 
Ganztagsbetreuungseinrichtungen 60% der Personalkosten 
vom Land getragen, 40% trägt die Gemeinde. Um Zustim-
mung zur Kofinanzierung der Personalkosten in Höhe von 
40%, sprich € 19.200,– für das Jahr 2015, wird gebeten.
Beschluss: Einstimmig wird die Kofinanzierung der 
Personalkosten in Höhe von € 19.200,– für das Jahr 
2015 beschlossen.
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b) Investitionskosten
Für Garderobenbänke und offene Regale wurden 4 Ange-
bote eingeholt.
Beschluss: Einstimmig werden die Tischlerarbeiten 
an den Billigstbieter, Handwerkholz, Anton Bereuter, 
um € 5.475,– netto vergeben. Anton Bereuter nimmt 
nicht an der Abstimmung teil.

Für weitere Ausstattungen und Einrichtungen (Türschließ-
system, Bodenbelag, Spielmaterial, Geschirr, Podeste, 
….) sowie Malerarbeiten, liegt eine Kostenkalkulation vor. 

Die Investitionskosten für Ganztagsbetreuungseinrich-
tungen werden über Zweckzuschüsse des Bundes von bis 
zu € 125.000,– pro Einrichtung gefördert. Voraussetzung 
ist die Kofinanzierung durch das Land und die Gemeinde.

Die Gesamtinvestition, laut derzeitiger Kostenkalkulation, 
liegt bei rund  € 60.000,–

Mittelherkunft: 
Ca. 2/3, derzeit 68,96% werden vom Bund gefördert 
 € 41.379,31
Landesförderung (€ 10.000,– mit 50%) = € 5.000,–
Restanteil mit 28,5% = € 2.456,90

Verbleibender Anteil für die Gemeinde Alberschwende
 € 11.163,79

Somit verbleibt ein Finanzierungsanteil für die Gemeinde 
Alberschwende von rund € 11.200,–. Die Förderanträge 
sind beim Land eingereicht. Nach Fertigstellung der 
Arbeiten und Übermittlung der bezahlten Originalrech-
nungen werden die Fördermittel nach dem Verteilungs-
schlüssel ausbezahlt. 
Beschluss: Einstimmig wird ein Kostenrahmen in Höhe 
von € 60.000,– für Ausstattungen und Einrichtungen 
sowie Malerarbeiten beschlossen.

TOP 4: Gemeinnütziges Wohnbauprojekt „Kreuza-
real“ Planungsstand
Die Wohnbauselbsthilfe hat mit den Planungsarbeiten 
im „Kreuzareal“ (WAAL – Wohnanlage Alberschwende) 
begonnen. Auf Grund eines konkreten Interessenten für 
Geschäftsflächen im Erdgeschoss liegt nun ein Grund-
rissplan vor mit verschiedenen Varianten für Gewerbe- 
oder Büroflächen im Ausmaß von 100 bis 140 m² und 
drei Autoabstellplätzen. Leider hat der Interessent sein 
Kaufinteresse zurückgezogen. Seitens der Gemeinde 
gibt es Überlegungen, diese Geschäftsflächen selber für 
Vermietung, Verkauf oder Eigennutzung zu erwerben. In 
Gesprächen mit Herrn Mayer und Herrn Loacker wurde 
folgende weitere Vorgangsweise besprochen:
Die Gemeinde hat bis Ende Juli Zeit, einen eventuellen 
Geschäftsflächenankauf durch die Gemeinde zu überle-
gen. Sollte sich die Gemeinde für einen Ankauf entschei-
den, kann gemeinsam, bestenfalls Ende Juli, eine 
schriftliche Vereinbarung zu den Gestaltungswünschen 
getroffen werden, die in die darauffolgende Planung 
einfließen wird. Die Wohnbauselbsthilfe wird im August 
jedenfalls mit der Baueingabeplanung beginnen und 
beabsichtigt die Einreichung des Bauantrages im Herbst. 
Spätestens zu diesem Zeitpunkt muss die Entscheidung 
gefallen sein.
Beschluss: Einstimmig wird ein Verhandlungsman-
dat für Gespräche mit der Wohnbauselbsthilfe für die 
Bürgermeisterin beschlossen. Das Verhandlungsman-
dat beinhaltet auch die Option, dass die Gemeinde bei 
einem entsprechenden Ergebnis als Käufer eintritt.
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TOP 5: Genehmigung des Protokolls vom 26.05.2015
Beschluss: Ohne Einwände wird das Protokoll der Gemein-
devertretungssitzung vom 27.04.2015 beschlossen.

TOP 6: Berichte, Sonstiges, Allfälliges
Die Vorsitzende informiert über folgende Themen:

Konstituierung der Regionalplanungsgemeinschaft 
Bregenzerwald:
Bei der Sitzung am 26.06.2015 in Sulzberg wurde die 
formelle Bestellung des neuen GF Mag. Dr. Lukas Schrott 
aus Alberschwende bestätigt. In die neue Funktionsperi-
ode 2015 bis 2020 wurden folgende Personen gewählt: 
Obmann: Bgm. Guido Flatz, Doren
ObmannstellvertreterIn: Bgmin. Theresia Handler, Egg 
und Bgm. Tobias Bischofberger, Mellau
Vorstand: Helmut Blank, Sulzberg, Annette Sohler, Linge-
nau, Armin Berchtold, Schwarzenberg, Gerhard Steurer, 
Bezau, Walter Beer, Schoppernau, Angelika Schwarz-
mann, Alberschwende (Kassierin), LR Erich Schwärzler, 
LAbg. Martina Rüscher und Andreas Kappaurer

Verfahrensstand Anschaffung TLF: 
Bekanntlich hat die Fa. Walser, vertreten durch die Blum, 
Hagen und Partner Rechtsanwälte GmbH ein Verga-
benachprüfungsverfahren eingeleitet. Gemeinsam mit 
dem Umweltverband und Dr. Claus Brändle als unse-
rem Rechtsvertreter wurde die geforderte Stellung-
nahme eingebracht. Die mündliche Verhandlung beim 
Verwaltungsgericht Bregenz findet am Mittwoch, den 
08.07.2015 statt.

Status Zukunft Feuerwehrwesen Alberschwende:
Im Rahmen der Ortsentwicklung hat die Arbeitsgruppe 
Feuerwehr, bestehend aus je zwei Vertretern der Feuerweh-
ren Müselbach und Alberschwende sowie des Landesfeu-
erwehrverbandes, Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann, 
Vizebürgermeister Klaus Sohm und GV Susanne Stadelmann 
in bisher drei Sitzungen Grundlagen zum Feuerwehrwesen 
in Alberschwende aufgearbeitet. Von zentraler Bedeutung 
ist auch künftig, dass die Wirkungen jedes Lösungsansatzes 
mit Blick auf die gesamte Gemeinde betrachtet werden. Die 
beiden Feuerwehren decken gemeinsam jenen Bedarf an 
Mannschaften, Fahrzeugen und Ausrüstung ab, den Alber-
schwende gemäß den landesweiten Richtlinien braucht. Ein 
Defizit ist das Feuerwehrhaus Müselbach, das in Größe, 
Bauzustand und Funktion nicht mehr entspricht. In einem 
nächsten Schritt sollen die Kosten eines bedarfsgerechten 
Gebäudes für die Feuerwehr Müselbach (Neubau/Sanie-
rung) geschätzt werden. Die Arbeitsgruppe empfiehlt, dafür 
einen Bausachverständigen zuzuziehen. Auf Basis seiner 
Informationen kann die Arbeitsgruppe in weiterer Folge die 
aktuelle Situation und mögliche Lösungen für die Gemein-
devertretung aufbereiten.



13

Mietvertrag Caritas für Riedmannhaus:
Morgen Dienstag, den 07.07.2015, wird für die Unter-
bringung von Asylwerbern das Riedmannhaus durch die 
Caritas besichtigt. Die Renovierungsarbeiten sind mehr 
oder weniger abgeschlossen und wurden zum größten 
Teil vom Bauhof erledigt. Somit kann ein Mietvertrag mit 
der Caritas abgeschlossen werden, vermutlich können 
ca. 8 Personen untergebracht werden.

Umweltausschuss:
Die Bürgerbeteiligungsanlage (Photovoltaikanlage) auf 
dem Dach der VS ist montiert und geht in den nächsten 
Tagen in Betrieb. Die AEE V hat angeboten, auf ihre 
Kosten ein weiteres Behördenverfahren für ein Gebäude, 
das sich anbietet, zu übernehmen. Nach der Förder-
lotterie entscheidet die Gemeinde, ob und wer (AEE V 
oder die Gemeinde selbst) die Anlage realisieren soll. Wir 
schlagen das Dach der VS Müselbach, Hermann Gmeiner 
Saal oder ARA Zoll vor. Zur Energiesparoffensive 2020 
planen wir Maßnahmen zur Optimierung unserer Stra-
ßenbeleuchtung und konkrete Schritte für ein effizientes 
Energiemanagement (Energiecockpit).

Birgit Fiel als Vorsitzende des Sozialausschusses berich-
tet über die erste Zusammenkunft des Ausschusses. Noch 
vor dem Sommer sollen die Aufgaben des Ausschusses 
definiert werden.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann

Das gesamte Protokoll mit allen Wortmeldungen kann auf 
der Homepage der Gemeinde Alberschwende nachgele-
sen werden. 

„Ein Haus ohne Bücher ist wie ein Körper ohne Seele.“ 
Cicero

Liebe Leserinnen und Leser!

Ein heißer Sommer zieht weiter. In der Bücherei haben 
wir geträumt von einer Hängematte unter Palmen, 
einem kühlen Getränk und einem spannenden Buch. 
Das Meeresrauschen in den Ohren. Unsere Bücher sind 
gewandert in ferne Länder. Und zurückgekehrt.

Viele haben bei der Aktion „SommerLesen“ mitgemacht. 
Die Ziehung war am 8. September. Wir haben drei Jahres-
karten (Familie, Erwachsene, Kinder) und fünf Buchpreise 
verlost. Die Gewinner werden wir im nächsten Leando-
blatt bekannt geben. 

Ein neues Regal sorgt inzwischen für Ordnung bei den 
vielen Kinder-Hörspielen. Wir bedanken uns bei der Raiff-
eisenbank Alberschwende für die finanzielle Unterstüt-
zung und bei Valentin Winder für seine perfekte Arbeit. 

Einen guten Herbstbeginn wünscht euer Bücherei-Team

Anna, Annette, Andrea, Andrea, 
Ingrid, Irma, Irmgard und Melanie



14

Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung

Achtung!
             Einbahnregelung:   Dorfplatz          Fußballplatz          Sammelplatz

Für jene Bürger, die keine Möglichkeit haben, ihren 
Sperrmüll zum Termin am Sperrmüll-Sammelplatz 
abzugeben, wird bei Voranmeldung im Gemeindeamt 
gegen Verrechnung einer Abholgebühr ein Sperrmüll-
Abholdienst angeboten.

Anmeldung der Abholung des Sperrmülls durch 
einen Bauhofmitarbeiter sowie von Autowracks im 
Gemeindeamt bis Donnerstag, den 15.10.2015, 12 
Uhr, Tel. 4220. 

Kosten pro Haushalt pro Fahrt:  € 40,–
Autowrack:  € 50,– (bei Anmeldung zu bezahlen)

Was ist Sperrmüll?

Laut Abfallgesetz sind sperrige Hausabfälle ausschließ-
lich solche, die wegen ihrer Größe und Sperrigkeit 
nicht in den von der Gemeinde bereitgestellten Rest-
müllsäcken (schwarze Säcke) untergebracht werden 
können. Wir weisen wiederum darauf hin, dass alte 
Schuhe, Blumentöpfe, Wäsche, Silofolien und vieles 
andere nicht zum Sperrmüll gehören und darum nur 
über die schwarzen Restmüllsäcke entsorgt werden 
können.

Was kann abgegeben werden?
(bitte vorsortiert zum Entladen in folgender Reihenfolge)

1)  Kühlgeräte  Kühl- und Gefrierschränke  
   sowie Kühltruhen

   Elektrogeräte   E-Herde, Mikrowellenherde,  
   Waschmaschinen, Boiler,  
   Wäschetrockner, Wäsche- 
   schleudern, TV-Geräte,   
   Radios,  etc.

2) Haushaltsschrott Metallregale, Fahrräder, 
     Heizkörper, Wäschespinnen, 
     Blech-, Kupfer-, Eisen- und 
     Aluminiumteile usw.

      Altmetalle  nicht über 3 m Länge
3)  Sperrmüll   Matratzen, Schi, Möbel, 
     Einrichtungsgegenstände, 
     Spannteppiche,    

   Bodenbeläge, etc.
  Flachglas   Fenster-, Türen-, Isolierglas,  
    Drahtglas usw.
4)  Altholz   Möbel, behandeltes und 
    unbehandeltes Holz wie Täfer, 
    Bodenbretter, Parkett, Fenster-
    rahmen und Fensterläden, 
    Spanplatten, Hartfaserplatten, 

   Obststeigen, etc.

SPERRMÜLLSAMMLUNG 
(BRINGSAMMLUNG)

Durch tatkräftige Mithilfe beim Entladen können 
Wartezeiten deutlich verringert werden!

ACHTUNG! Es ist nicht gestattet, den Sperrmüll außer-
halb der angegebenen Zeit beim Gemeindeparkplatz 
abzulagern. Zuwiderhandeln gelangt zur Anzeige.

Zeitpunkt: 
Freitag, 16.10.2015 - 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Ort: 
Gemeindeparkplatz bei der ehem. Zimmerei Forcher

– Abwicklung wie im Frühjahr 2015 –
Für die Zeit der Sperrmüllsammlung kann die Sportplatzstraße von der 

Parzelle Brugg in Richtung Sportplatz nicht befahren werden!

Ladevorschlag für zügige 
Entladeabwicklung:
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Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung

   SPERRMÜLL:  €

2 m³ ohne Verrechnung, pro angefangenem weiteren m³   29,–
(Sperrige Haushaltsgüter aus Holz, Kunststoff)
Altmetalle sind von dieser Regelung (noch) ausgenommen.
Bauschutt und besonders sperrige und schwere Gegenstände 
(Silofolien udgl.), sind direkt in der Deponie Sporenegg abzugeben! 
Die	Öffnungszeiten	sind	bei	der	Firma	Ennemoser,	Mellau,	zu	erfragen.
Für Dachbodenräumungen, Haus- und Wohnungssanierungen 
sowie bei Neubauten wird die Anmietung eines Containers 
bzw. einer Bauschuttmulde empfohlen (in der Menge billiger!).
 
   
   REIFEN:    €

PKW-Reifen   mit Felge  7,–
(oder ähnliche Reifengröße)  ohne Felge  3,–
Traktorreifen   mit Felge  33,–
  ohne Felge  29,–
LKW-Reifen  mit Felge  27,–
  ohne Felge  20,–

Nachtspeicheröfen nach tatsächl. angefallenen Kosten
 
Die angeführten Preise verstehen sich pro Gerät und beinhalten die Transport- und Entsorgungskosten sowie 10% MWSt.

Achtung! Silofolien werden nicht mehr angenommen! Entsorgung über Maschinenring! 

Gewerbliche Kühlgeräte (z.B. Kühlvitrinen von Lebensmitteln oder Kühlschränke von Egger 
Bier, Alfi, Eskimo…) gelten nicht als Haushaltsgeräte und sind somit kostenpflichtig!H

E
R

B
S

T
 2

0
1

5
, 

T
A

R
IF

E
Seit 01.01.2007 ist die Rücknahme von Altfahrzeu-
gen/Autowracks durch Hersteller und Importeure 
bzw. durch Sammelstellen (z.B. Loacker Recycling) 
kostenlos! Kann das Fahrzeug nicht selbst transportiert 
werden, dürfen jedoch auch von diesen Stellen Trans-
portkosten verrechnet werden. Der bei der Sperrmüll-
sammlung verrechnete Betrag von € 50,– (früher € 
100,–) betrifft lediglich die Transportkosten zur Sammel-
stelle und beinhaltet keinen Entsorgungsbeitrag.

Autowracks können möglicherweise auch etwas 
günstiger direkt über die Firma Loacker Recycling 
entsorgt werden, wenn die Abholung nicht eilt. Bei 
der Anmeldung muss aber ausdrücklich dazugesagt 
werden, dass das Autowrack dann abgeholt werden 
soll, wenn sowieso ein LKW im Bregenzerwald unter-

wegs ist und noch Platz hat, denn eine Extrafahrt wird 
von der Fa. Loacker mit € 100,– verrechnet!

Asbesthältige Abfälle (z.B. Eternit, Welleternit) können 
nicht mehr bei der Sperrmüllsammlung abgegeben 
werden! Diese sind in der Deponie Sporenegg zu 
entsorgen.

Nachtspeicherheizungen fallen nicht unter die Elek-
troaltgeräteverordnung und sind kostenpflichtig! Da 
der Entsorgungsbeitrag je nach Type stark variieren 
kann (von € 0,20/kg ohne Asbest bis zu € 1,–/kg bei 
asbesthältigen Geräten), wird dieser im Nachhinein 
nach tatsächlich angefallenen Entsorgungskosten 
verrechnet.
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WegbegleiterIn für ein heilvolles Leben
2. Ausbildungszyklus mit Konstanze Trutzenberg / Heil-
praktikerin

Themen sind unter anderem:
●	 Lernen,	die	eigene	Energie	zu	halten	und	in	der	Ruhe	
 und Kraft zu bleiben 
●	 Das	Prinzip	von	Ursache	und	Wirkung	begreifen	
 (ausgesendete Liebe zieht Liebe an) 
●	 Achtsamkeit	üben:	für	das	eigene	Leben,	im	Alltag,	
 der Natur gegenüber 
●	 Finden	der	eigenen	Meditationstechnik	
●	 Umgang	mit	Widerständen	und	Blockaden	
●	 Das	Meistern	der	Gedankenhygiene
●	 …

Start: Ende Oktober 2015

Nähere Information, Inhalte, Details und Kosten in der 
Ausschreibung unter www.gunzhaus.at/aktuell.
__________________________________________________

Urvertrauen
Für ein glückliches Leben wünschen wir uns Selbstbe-
wusstsein, das Wissen um die eigenen Talente und Fähig-
keiten, sowie ein tiefes Vertrauen in uns selbst.
Der Weg zu deinem Urvertrauen führt dich zu deinen 
Wurzeln.

Freitag, 18.09.2015, 
10:00 bis 18:00 Uhr
Seminar mit Konstanze Trutzenberg

Nähere Informationen und Ausschreibung auf www.gunz-
haus.at/aktuell.
__________________________________________________

Bewegung neu erleben mit Berta Orban

Qi Gong

Bewegung im Energiefluss
jeden Dienstag von 19:00 bis 20:00 Uhr
2. OG 

Bones for Life
Durch Achtsamkeit in der Bewegung schulen wir unsere 
Körperwahrnehmung, um ins Lot zu kommen.
jeden Dienstag von 09:00 bis 10:00 Uhr
2. OG

Weitere Informationen unter Tel. 0664 / 737 671 44.
__________________________________________________

Spirit Yoga
Ab 01.10.2015 wieder 
jeden Donnerstag von 08:30 bis 09:30 Uhr 
8 Einheiten 
mit Veronika Kraler 
2. OG
www.spirityoga.co.at 
__________________________________________________

Yoga stärkt Körper, Geist und Seele.
Yoga bringt Körper, Geist und Seele in Einklang. Yoga 
befreit.
Von Alltag, Sorgen und Schmerzen.

YOGA AM VORMITTAG
Sivananda Yoga 
Beginn: 01. Oktober 2015, 08:30 Uhr

Der Kurs findet im Gunzhaus Alberschwende statt. 
Einstieg jederzeit möglich.
Infos und Anmeldung:
Veronika Kraler, Tel. 0664 / 185 29 23 
veronika@spirityoga.co.at
www.spirityoga.co.at
__________________________________________________

Alle Infos unter www.gunzhaus.at/aktuell

Büroarbeitsplätze und der Seminarraum können 
jederzeit kostengünstig gemietet werden: www.gunz-
haus.at/Raumangebot
Wir wünschen euch einen guten Start in den Herbst!

Carmen Hagspiel-Lässer

M: +43 699 / 10 50 36 13
E:   info@gunzhaus.at
H:   www.gunzhaus.at 



17

Heilfasten nach Hildegard von Bingen mit Marianne

„Wenn der Mensch seinen Leib maßvoll pflegt, spielt man 
für ihn im Himmel auf der Zither,
solange sein Leib in Maßen durch Nahrung erquickt wird, 
singt man für ihn zur Harfe.“

Heilfasten bietet die Möglichkeit, sich wieder auf das 
Wesentliche zu besinnen, den Körper zu entschlacken 
und die Seele von Ballast zu befreien.
Hildegard weist auch beim Fasten auf das rechte Maß 
hin, und darauf, es mit Freude zu tun.
Das Hildegard Fasten ist ein sanftes Fasten, es ist ein 
freiwilliger Nahrungsverzicht, um wieder mehr Wertschät-
zung für unsere Nahrung zu empfinden und auch Eigen-
verantwortung für unsere Gesundheit zu übernehmen.
Wir haben die Möglichkeit, unsere Lebensgewohnheiten 
und unser Essverhalten zu überdenken und nachzuspüren, 
ob wir das für uns gesunde Maß einhalten. Wie viel arbei-
ten wir? Schlafen wir ausreichend? Erquicken und laben 
wir uns durch das Essen, oder füllen wir nur den Bauch?

Die täglichen Treffen dienen dazu, sich auszutauschen 
und sich gegenseitig zu stärken.
Ich würde jedem empfehlen, sich für diese Tage etwas 
Freiraum zu schaffen, damit diese Zeit zu einer BESON-
DEREN Zeit werden kann!

Termine:
Es gibt wieder eine Morgengruppe 09:00 Uhr und eine 
Abendgruppe 19:00 Uhr
Einführung am 12.11.2015, 09:00 oder 19:00 Uhr
Fastenwoche vom 16.11. bis 21.11.2015 (Donnerstag 
kein Treffen)
Treffpunkt: Café – rückwärtiger Eingang (Gunz Haus – 
Cäsars Café)
Preis: Kursbeitrag € 56,–, Birnbrei € 9,–
Infos und Anmeldung: Marianne Eberle, Tel. 3350
E-Mail: marianne.eberle@gmx.at

Weitere Termine:
Einführung am 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Fastenwoche vom 23.11. bis 28.11.2015, jeweils 19:00 
Uhr (Donnerstag kein Treffen)

Diese Nachricht gilt auch zur Erinnerung für die Fasten-
kursteilnehmer, die sich schon im Frühjahr angemeldet 
haben. Bei Abmeldung bitte ich um eine Nachricht.

Ich freue mich über jeden Fastenwilligen.

Marianne

PS: ICH LIEBE DICH
Wir suchen Ihre Liebesbriefe
Sehnsucht – Erinnerung
Verlangen – Berührung

2016 zeigt das vorarlberg museum in Bregenz die Ausstel-
lung „ganznah. Landläufige Geschichten vom Berüh-
ren“. Dafür sind wir auf der Suche nach Liebesbriefen: 
Briefe, die Sie geschrieben oder erhalten haben, Briefe 
Ihrer Eltern oder Großeltern, die sich vielleicht noch auf 
dem Dachboden befinden. Die Ausstellung will eine Viel-
falt an Stimmen präsentieren. Lassen Sie das Museum 
und die Besucher an Ihren Erinnerungen teilhaben.

Wie und wo?
Die Briefe können direkt im Bregenzerwald Archiv vorbei 
gebracht werden. Wir scannen sie, und Sie können das 
Original wieder mitnehmen.
Bregenzerwald Archiv, Loco 8, 6863 Egg 
Ansprechperson: Mag. Katrin Netter, MA, Tel. 0664 / 39 
16 946
Öffnungszeiten	jeden	Montag,	09:00	–	16:00	Uhr

Sie können uns den gescannten Brief aber auch per 
E-Mail (600 dpi) schicken: netter@bregenzerwaldarchiv.at

Oder Sie schicken ihn per Post, und wir retournieren das 
Original. 
Bregenzerwald Archiv
z.H. Mag. Katrin Netter
Loco 8, 6863 Egg

Bis wann?
Ab sofort bis November 2015

Wir bitten Sie, uns Name und Geburtsdatum von Sender 
und Empfänger sowie das Jahr, in dem der Brief geschrie-
ben wurde, mitzuteilen – sofern bekannt.
Die Angaben werden auf Wunsch selbstverständlich 
anonymisiert.

Weitere Informationen erhalten Sie von den Bregenzer-
wälder OrtschronistInnen und vom Bregenzerwald Archiv!

Ein Projekt des vorarlberg museums in Kooperation mit 
dem Bregenzerwald Archiv
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Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger!

Heuer wollen wir ( 50+++ / 50++) wieder einmal miteinan-
der gemütlich wandern.

Termin: 10. Oktober 2015

Abfahrt: 
09:06 Uhr Dorfplatz Alberschwende Landbus Linie 40
Einstiegsmöglichkeit in Dornbirn Bhf: 09:35 Landbus 38

Start unserer Wanderung: Bödele Hotel Berghof Fetz, 
10:00 Uhr 
Gehzeit: 1h 30 bis 2h

Ziel: Käsknöpfleschmaus auf der Alpe Weißenfluh bei 
Rita und Rainer

Rückfahrt: 
18:03 Uhr (Richtung Dornbirn), Ankunft Alberschwende 
18:50 Uhr
oder 18:28 Uhr über Schwarzenberg, Ankunft Alber-
schwende 19:06 Uhr

Organisatorisches: 
Wir müssen Rita und Rainer die ungefähre Anzahl der 
KäsknöpfleesserInnen bekannt geben und die Gruppen-
fahrt beim Landbus anmelden. Daher brauchen wir von 
euch eine Anmeldung per Mail: spettel.christl@aon.at; 
hopfner.guenter@gmx.at; (vogi.schoeflinger@aon.at)
ODER per Telefon: Christel, Tel. 0664 / 99 68 883; Günter, 
Tel. 0664 / 59 80 573; Volkmar, Tel. 0664 / 83 85 229

Wir würden uns freuen, wenn viele von euch dabei sein 
könnten.

C hristel, Volkmar und Günter

Einladung Jahrgängertreff 1950 
und 1951
Der Ausflug ins Kleinwalsertal war nicht nur heimatkund-
lich wertvoll, sondern hat auch der Seele gut getan. Wir 
durften erleben, wie die Gemeinschaft ein wertvolles Gut 
ist. Da entstand die Idee, ein Treffen zum Foto-Austausch 
zu organisieren.

Termin:  Donnerstag, 15. Oktober 2015, 
 um 20:00 Uhr in Mesmers Stall

Wichtig:
Alle jene, die Bilder gemacht haben, bitte auf einem 
USB-Stick mitbringen! Aber auch alte Bilder von früheren 
Ausflügen sind gefragt! 

Jahrgänger Franz und Hubert
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Aus unseren Schulen…

Albanienprojekt der VS Hof

Nach dem letztjährigen sehr erfreulichen Spendenergeb-
nis zu Gunsten des Hilfsprojektes Albanien wollten nun 
Kinder der 3. Klasse und der 4. Klassen ein weiteres Mal 
dieses Projekt finanziell unterstützen.
Im Miteinander kamen begeisternde, einfallsreiche und 
gute Ideen zusammen. Für einen Bücherflohmarkt beim  
Elternsprechtag und beim Wochenmarkt sammelten die 
Kinder der 4. Klassen über 200 gebrauchte Kinderbücher. 
Daneben führten sie noch eine Autoputzaktion und den 
Verkauf von kreativen Laubsägearbeiten durch.
Die Kinder der 3. Klasse verwöhnten uns jeden Donners-
tag im Mai und Juni mit einer leckeren Albanienjause. 
Sie boten Muffins, Kuchen, belegte Brote und andere 
Köstlichkeiten zum Verkauf an.
Mit viel Freude, Eifer und großem Einsatz haben die Kinder 
diese Aktionen organisiert und mitgetragen. Und so kam 
ein tolles Spendenergebnis von € 1218,– zusammen. 
Damit unterstützen sie die Renovieung einer Schule im 
abgeschiedenen Bergland Albaniens.
Allen Kindern gebührt ein großes Dankeschön für ihr 
großes soziales Engagement und den Eltern ein Danke 
für ihre Unterstützung.

Religionslehrerin Anita Eiler
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1. Familien Forum Brandnertal

Wissens- und Praxiskongress unter dem Motto „Mensch 
+ Natur“ vom 16. bis 18. Oktober 2015

Das Familien Forum Brandnertal richtet sich speziell an 
Eltern, Großeltern, Familienangehörige und pädagogisch 
Interessierte. Zum Thema „Mensch + Natur“ werden 
neben Prof. DDr. Manfred Spitzer noch weitere hochka-
rätige Dozenten ihr Wissen in Fachvorträgen und prak-
tischen Workshops an die Teilnehmer weitervermitteln. 
Mit diesem Kongress geht das Brandnertal als famili-
enfreundlichste Destination in Vorarlberg einen Schritt 
weiter und engagiert sich direkt für die Anliegen, Bedürf-
nisse und Interessen der Familien.

Das zweitägige Seminar startet Freitagabend mit einem 
Fachvortrag von Prof. Dr. med. Dr. phil. Manfred Spitzer, 
und am darauffolgenden Samstag werden die unter-
schiedlichsten Themen in Workshops bearbeitet und 
vertieft. Sonntagvormittag haben die Teilnehmer die 
Chance, an einer Führung am neuen „Natursprünge-
Weg“ teilzunehmen.

Familienpass-Tarif: Frühbuchertarif um € 105,– (statt € 
119,–) für Einzelbuchungen
Buchung unter: www.brandnertal.at/familienforum 

Fotocredit: Familienspaß mit der V-CARD(c)Oesterreich-
Werbung_Bernhart

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511 - 24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass
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Vereinsgeschehen…

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

… ist partnerunabhängig…
… niemand ist zu alt oder zu jung…
... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...
... weckt Lebenslust und Freude...

Montag 28.  September 15:00 – 16:45 Uhr Helene

Dienstag   6. Oktober 15:00 – 16:30 Uhr Roswitha
Montag 12. Oktober 15:00 – 16:45 Uhr Helene
Dienstag 20. Oktober 15:00 – 16:30 Uhr Roswitha

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Mit Lebensfreude älter werden 
beim Alt.Jung.Sein. Kurs
Wer  rastet, der rostet. Aber wer sein Gedächtnis und seine 
Beweglichkeit auch in den höheren Lebensjahren gezielt 
trainiert, schafft die Grundlage, um das eigene Älterwer-
den mit all den herausfordernden Seiten gut anzuneh-
men. Die humorvollen Übungen im bewährten Kurspro-
gramm von ALT.JUNG.SEIN. verbessern das Kurz- und 
Langzeitgedächtnis. Spielerisch und humorvoll können 
Sie im eigenen Tempo etwa bei Wort- und Zahlenrätseln 
die Merkfähigkeit und Konzentration steigern. Durch 
einfache Körperübungen wird die Stand- und Trittsicher-
heit verbessert, was äußerst wichtig für die Sturzpräven-
tion ist. Bei den wöchentlichen Treffen erhalten Sie auch 
Informationen, die das Leben im Alter leichter machen, 
etwa Gesundheits-, Ernährungs- oder Sicherheitstipps. 
Sie erfahren in einer frohen Gemeinschaft, wie das Älter-
werden mit Humor und Gelassenheit gut angenommen 
werden kann, und das Entdecken der eigenen Kraft- und 
spirituellen Sinnquellen wird gefördert.

Mit Lebensfreude Älter werden – 
ALT.JUNG.SEIN.Kurs im Pfarrheim Alberschwende

Referentin: Hermi Comper
Start des 5-teiligen Kurses: 
jeweils am Mittwoch, ab 30.09.2015, 
von 9:00 bis 10:30 Uhr.

Anmeldung und nähere Infos bei Hermi Comper unter Tel. 
4106 (bitte abends ab 18:00 Uhr). Kostenbeitrag: € 32,–. 
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Sommerlager Guides und Späher 2015

Nach vielen Jahren gemeinsames Sommerlager aller 
Stufen entschieden sich heuer unsere Guides und 
Späher, alleine ihr Sommerlager abzuhalten. Die Reise 
ging vom 25.07 – 01.08.2015 mit der Bahn nach St. Geor-
gen am Attersee in Oberösterreich, genauer gesagt ins 
Scout Camp Austria. Ein Großlagerplatz, auf dem sich 
zum selben Zeitpunkt noch 14 andere Gruppen internati-
onaler Herkunft aufhielten.
 
Für unsere GuSp war es anfangs ein große Umstellung, 
denn in dieser Woche standen viele „neue“ Programm-
punkte wie Feuerholz holen, klein machen und anfeuern, 
damit überhaupt gekocht werden konnte, oder einfach 
nur Putzdienst (Sanitäranlagen) und Müll Entsorgung auf 
dem Plan. Gekocht haben unsere Jugendlichen haupt-
sächlich selbst, einfach anhand der Zutaten, die im Kühl-
schrank zu sehen waren, somit entstanden viele leckere 
und auch einfache Gerichte.
 
Hauptprogrammpunkte waren Kontakte knüpfen und 
sich selbst beschäftigen zu wissen, wenn es mal nichts 
zu tun gab. Das musste auch so manch eine/einer Anfang 
der Woche wieder lernen!
 
Neben Fußball (England : Deutschland), menschlichen 
Brettspielen, baden und einer Fahrradtour stand auch 
jede Menge Spaß im Vordergrund. Nicht zu vergessen 
das internationale Lagerfeuer am Platz, welches am 
Dienstagabend	veranstaltet	wurde.	Hier	waren	Öster-
reich, Deutschland und England vertreten!
 
Im Namen des Leiterteams darf ich unseren GuSp ein 
sehr großes Lob aussprechen, es war mit euch wirk-
lich eine super tolle Woche mit schönen und lustigen 
Erinnerungen!

Gut Pfad
Andy, Heino, Simone und Gülle

Unser GuSp mit Leiter Andy

Larissa und Kathi kochen auf dem Lehmofen Wurstnudeln

Luca, Kilian, Elias und Tobias holen Feuerholz

Julia, Isa und Vivien probieren die selbstgemachen Scho-
kobananen
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PFADISTUNDEN  Schuljahr 2015/16

Wir starten ins neue Pfadijahr!

Wichtel (Mädchen 6 – 10 Jahre) 
Montag, 21.09.2015, von 17:30 – 18:30 Uhr

Wölflinge (Buben 6 – 10 Jahre)
Dienstag, 22.09.2015, von 18:00 – 19:00 Uhr

Guides/Späher (Mädchen und Buben 11 – 14 Jahre) 
Mittwoch, 23.9.2015, 18:30 – 19:30 Uhr

Caravelles/Explorer (Mädchen und Buben 15 – 17 Jahre) 
Donnerstag, 17.9.2015, von 19:30 – ca. 21:00 Uhr

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter!

Noch mehr Fotos und eventuelle Terminänderungen 
findet ihr auf www.pfadi-alberschwende.com

Das Leiterteam

Neues vom Schiclub

Nach dem heurigen Sommer mit viel Sonne hoffen wir 
natürlich auf einen Winter mit viel Schnee. Die Planungen 
für die kommende Wintersaison haben bereits begon-
nen, und so können wir euch schon die ersten Fixpunkte 
bekannt geben.

●	 Am	Samstag,	den	03.10.2015,	vormittags	startet	
 wieder das Trockentraining für unsere Nachwuchs-
 läuferInnen in der Turnhalle Alberschwende. Wir 
 freuen uns auch sehr über neue Kinder und Jugendli-
 che! Trainingszeiten sind von 10:00 – 12:00 Uhr. 
●	 Für	die	Erwachsenen	wird	es	ab	Montag,	12.10.2015,	
 ernst: Da startet an 10 Abenden wieder das schon 
 bewährte Turn-Programm „Fit in den Winter“ als 
 optimale Vorbereitung in die Saison. Auch Nichtmit-
 glieder sind hier herzlich willkommen!      
●	 Und	vom	Samstag,	24.10.2015,	bis	Montag,	26.10. 
 2015, veranstalten wir wieder das schon traditionelle 
 Gletschertraining für unseren Nachwuchs auf dem 
 Pitztaler Gletscher. Da werden wir in der heurigen 
 Saison zum ersten Mal auf den Schiern stehen.     
   
Details zu den jeweiligen Veranstaltungen werden noch 
bekannt gegeben bzw. sind dann auch auf unserer Home-
page www.scalberschwende.at ersichtlich.

Mit sportlichen Grüßen,     
euer Schiclub Alberschwende
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15. – 18.6. Reise nach Prag

Es war kalt und regnerisch, als wir uns am Montag, 15. 
Juni, auf den Weg in die goldene Stadt Prag machten. 
Doch das Wetter konnte uns den Humor, die Freude 
und die Neugier auf das Neue und Spannende, das uns 
erwarten sollte, nicht verderben.

Hannes, unser Fahrer, chauf-
f ie r te  uns  gekonnt  über 
Lindau, Memmingen Richtung 
München. Kurz nach München 
legten wir auf einem Rastplatz 
die erste Pause ein. Die mitge-
führte Jause (Leberkäsesemmel, 
die verschiedensten Getränke, 
Nussgipfel und Kaffee) verspeis-
ten wir mit großem Genuss.

So frisch gestärkt fand die Fahrt ihre Fortsetzung über 
Regensburg zum Grenzübergang Waidhaus in die Tsche-
chische Republik bis Pilsen, die europäische Kulturhaupt-
stadt 2015. In der riesigen Brauereigaststätte „Na Spilce“ 
nahmen wir unser vorzügliches Mittagessen ein (Gulasch 
und ein Pils).
Im Anschluss daran erfuhren wir bei einer Rundfahrt von 
unserer Führerin, dass schon sehr früh internationale 
Handelswege der Stadt zu Wohlstand verhalfen, der an 
den prächtigen Bauwerken der Altstadt heute noch sicht-
bar ist. Zu Unrecht ist die Stadt meist nur wegen des Bieres 
und der Skoda Werke bekannt. Bei der Führung durch die 
Stadt erlebten wir den Wandel von einer westeuropäischen 
Metropole zum europäischen Kulturzentrum.
Am frühen Abend erreichten wir unser Ziel Prag und das 
„Clarion Congress Hotel Prague“, wo wir unsere Zimmer 
bezogen und dann ein tolles Buffet auf uns wartete.
Am nächsten Tag grüßte die Sonne vom wolkenlosen 
Himmel, und nach einem herrlichen Frühstück holte uns ein 
freundlicher, sehr kompetenter Herr zur Stadtführung ab. 
Unser erster Besuch galt der geschichtsträchtigen Prager 
Burgstadt, am linken Moldauufer gelegen, mit der Kaiser-
burg, Hradschin genannt, die Anfänge gehen ins 9. Jhd. 
zurück, dem Veitsdom mit den prachtvollen Glasfenstern 
und dem Sarkophag des Hl. Nepomuk, an dem ca. 700 
Jahre gebaut wurde – die Weihe des Doms wurde erst 1929 

SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende

festlich begangen –, der Loretto-Wallfahrtskirche und der St. 
Georgkirche. Vor der Burg durften wir die Ablöse der Burgwa-
che miterleben. Über das goldene Gässchen und mit seinen 
ärmlichen Häuschen, die heute kleine Geschäfte (z.B. eine 
Buchhandlung) beherbergen, kamen wir zur Burgstiege, wo 
wir einen herrlichen Ausblick auf die Stadt und ihre unzäh-
ligen Türme genossen. Durch die zauberhaften Gassen der 
Altstadt, vorbei am Jüdischen Friedhof, dem Judenviertel, 
gelangten wir zum Altstädter Ringplatz mit dem imposanten 
Rathaus und seiner Astronomischen Uhr und der Aposteluhr.
Um 18:00 Uhr starteten wir zur Moldauschifffahrt, um ohne 
Hektik in den Abend zu schippern. Während wir bei Musik 
reichlich mit kalten und warmen Buffets verwöhnt wurden, 
bewunderten wir die Lichter der abendlichen Stadt.
Den nächsten Tag begannen wir nostalgisch. Eine 
beschwingte Rundfahrt mit einer historischen Straßen-
bahn durch die interessanten Viertel Prags, inklusive Erfri-
schung und Musik war angesagt.
Anschließend spazierten wir durch einen prachtvollen 
Schlosspark und die Gassen der Kleinseite. Ein Besuch 
galt auch der Klosterkirche des „Prager Jesuslein“, das 
bei uns kaum bekannt, in Prag, in Italien und teilweise 
auch in Asiatischen Ländern sehr verehrt wird.
Durch das Tor der beiden Kleinseitner Brückentürme 
erreichten wir die Karlsbrücke. Sie ist die älteste und auch 
die bekannteste der 17 Moldaubrücken in Prag. Diese 
Brücke mit ihren imposanten Standfiguren, allen voran die 
des Hl. Johannes von Nepomuk, dem Brückenheiligen, und 
den kleinen, feinen Ständchen mit kunsthandwerklichen 
Arbeiten, lud zum Verweilen, zum Schauen und Staunen 
und auch zum Kaufen ein. Durch die Altstadtgassen mit den 
prächtigen historischen Häuserfronten kamen wir wieder 
zum Altstädter Ringplatz. Inzwischen war es Mittag gewor-
den. Unser Führer, der uns in diesen beiden Tagen beglei-
tet hatte, uns sehr viel Interessantes und Wissenswertes 
erzählt und gezeigt hatte, führte uns in ein Böhmisches 
Lokal zum Mittagessen und verabschiedete sich von uns.
Der Nachmittag stand und zur freien Verfügung, zum 
Bummeln und Shoppen, zum Rasten und Genießen, 
jedem nach seinen Wünschen.
Am Tage der Abreise, nach einem ausgiebigen Frühstück, 
weinte der Himmel wieder. Das konnte uns nichts mehr 
anhaben. Wir kuschelten uns in den Bus und ließen uns 
von Hannes auf derselben Route, mit einer Mittagspause 
in Regensburg und einer Kaffeepause in Lechwiesen, 
wieder heim kutschieren.
Ein großes Danke gilt allen, die sich für das Gelingen dieser 
Reise eingesetzt haben: Roswitha und Mathilde und dem 
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Reiseunternehmen Beate und Werner für die gute Orga-
nisation, unserem Fahrer Hannes und seiner Frau für den 
ausgezeichneten Kuchen, den beiden Stadtführern in 
Pilsen und in Prag und nicht zuletzt allen, die mit dabei 
waren, für die nette Gemeinschaft und die gute Disziplin.

Tor zur Pilsener Brauerei

Pilsener Braugaststätte

Blick auf den Hradschin

Veitsdom Veitsdom

Nepomukdenkmal

Altstätter Ring

Astronomische Uhr

Unterwegs mit der Nostalgiebahn
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Auf der Moldau

Auf der Karlsbrücke

23.6.15 Di BW Bezirkswanderung Diedamskopf – Von 
der Mittelstation wanderten wir gemütlich zur Neuhorn-
bachhütte. Bei der Falzalpe gerieten wir kurzfristig in einen 
Graupelschauer. Ansonsten blieben wir den ganzen Tag 
bei der Wandertätigkeit von Niederschlägen verschont. In 
der Neuhornbachhütte wurden wir köstlich bewirtet, und 
der anschließende gemütliche Nachmittag wurde durch 
die Sängerinnen und Sänger aus dem ganzen Bregenzer-
wald mit Wälderliedern und anderen top untermalt. Und 
so verging der Nachmittag wie im Fluge. Unser Dank gilt 
dem Obmann Kaspar Moosbrugger aus Schoppernau, 
der auch diese Bezirkswanderung wieder hervorragend 
organisiert und durchgeführt hat.

3.7.15 VSB Landestreffen 
Beste Stimmung herrschte beim 25. Jubiläums–Landes-
treffen, das in Andelsbuch im schönen Bregenzerwald 
stattfand. Über 1.500 Senioren aus dem ganzen Ländle 
folgten der Einladung des Seniorenbundes und der frei-
willigen Feuerwehr Andelsbuch mit Festobmann Harald 
Metzler zum diesjährigen Landestreffen unter dem Motto 
„Gemütlichkeit ist Trumpf“. Landesobmann Dr. Gottfried 
Feurstein und Bürgermeister Bernhard Kleber begrüßten 
die Senioren sowie die Ehrengäste Landeshauptmann 
Mag. Markus Wallner, LR Dr. Bernadette Mennel, LR Ing. 

2.7.15 Sing und Spielnachmittag mit Geburtstagsfeier 
– Sonne

Erich Schwärzer, LR Karlheinz Rüdisser, LT-Vize. Präs. 
Gabriele Nussbaumer sowie die Bürgermeister aus den 
Gemeinden Lingenau Annette Sohler, Schwarzenberg 
Armin Berchtold, Langenegg Kurt Krottenhammer, Riefens-
berg Ulrich Schmelzenbach, Langen Josef Kirchmann und 
alle Obleute und FunktionärInnen aus den Ortsgruppen 
und Landessportreferent Rudi Wohlgenannt auf das Herz-
lichste. Weiters durften wir noch NR Norbert Sieber, LAbg. 
aBgm.	Werner	Huber,	ÖVP-Geschäftsführer	Dietmar	Wetz	
und Frauenbund Landesobfrau Martina Rüscher in unserer 
Mitte begrüßen. Vom Alberschwender Seniorenbund haben 
19 Mitglieder teilgenommen: Bereuter Armin, Berchtold 
Werner, Gmeiner Jakob, Huber Maria und Paul, Lässer 
Hubert und Zita, Maldoner Gerlinde, Metzler Josef, Moos-
mann Wilfriede und Wilhelm, Oberhauser Jodok und Katha-
rina, Reinsberger Maria, Rinderer Hermann und Roswitha, 
Stadelmann Marlene und Reinhard und Winder Eugen.
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09.7.15 Do VSB Landesmeisterschaft Tennis in Feldkirch 
Erstmals hat auch der Alberschwender Seniorenbund mit 
2 Doppel teilgenommen. Das Doppel Metzler Anton und 
Schwärzler Kaspar erreichte den vierten und Berchtold 
Hubert und Rachbauer Raimund den sechsten Rang. Ein 
herzlicher Dank den Aktiven für die Teilnahme und Stadel-
mann Reinhard für die Vororganisation.

20.7.15 Mo 21:15 Generalprobe Festspiele Turandot 
Folgende Personen haben daran teilgenommen: Bereuter 
Armin und Irene, Rebholz Bernadette, Schedler Georg 
und Grete, Stadelmann Reinhard und Marlene, Winder 
Adolf und Olga.

20.8.15 Do VSB Landeswandertag Brand 
Über 1.200 Wanderfreunde aus dem ganzen Land folgten 
der Einladung in das schöne Brandnertal. Zur Begrüßung 
erhielten alle Wanderfreunde von den Brandnertaler Berg-
bahnen ein Keramik-Herz. Die Brazer Bömische spielten 
zur Unterhaltung auf. Moderator aBgm. Hugo Rogginer 
und Landesobmann Dr. Gottfried Feurstein begrüßten 
alle Wanderfreunde auf das Herzlichste, besonders auch 
unsere Ehrengäste LT. Präs. Mag. Harald Sonderegger, 
Landesrat	Ing.	Erich	Schwärzler,	ÖVP	Klubobmann	Mag.	
Roland Frühstück, die Bürgermeister Christian Gantner aus 
Dalaas und Michael Domig aus Brand sowie unsere Land-
tagsabgeordnete Dr. Monika Vonier. Um 12 Uhr feierten wir 
dann mit Pater Johannes die stimmungsvolle Bergmesse, 
die von den Alphornbläsern Brandnertal feierlich umrahmt 
wurde. Im Restaurant Frööd wurden dann kulinarische 
Genüsse serviert, und auch bei der Bergstation wurde eine 
Grillstation vorbereitet, damit alle Senioren sich stärken 
konnten. Ein Höhepunkt war sicherlich die Landung vom 
Rettungshubschrauber, den die Senioren auch besichtigen 
konnten. Arthur Köb ist Flugrettungsreferent der Bergret-
tung Vorarlberg, und er erklärte fachkundig die Aufgaben 
der Bergrettung und auch der Flugrettung. Geschäftsfüh-
rer Franz Himmer und das Seniorenbundteam mit Ange-
lika und Sabine bedanken sich herzlich bei den Brandner-
tal Bergbahnen mit Nina Wilhelmer und Geschäftsführer 
Markus Comploj, bei der Bergrettung Brand mit Christian 
Beck (Nani), Willi Hartmann für die Organisation der Berg-
messe, dem Bewirtungsteam vom Restaurant Frööd, der 
Familie Schwärzler, sowie allen Obleuten, Präsidiumsmit-
gliedern und Wanderführern für die Organisation in den 
Ortsgruppen. Wir freuen uns auf den Wandertag 2016 in 
Sibratsgfäll. Von unserem Verein waren dabei: Feldkircher 
Katharina, Gmeiner Gottfried und Anna, Gmeiner Jakob, 
Oberhauser Katharina, Peter Erika und Weigel Herta. 

21.8.15 Sommerwanderung – Oberstaufen-Hündle-
bahn-Talkirchdorf
Herbert Klas, unser langjähriger Wanderführer, lud uns 
am 21.8. an einem herrlichen Sommertag zu seiner letz-
ten Wanderung ins benachbarte Allgäu ein. 18 Wander-
freunde folgten mit Freude dieser Einladung und fuhren 
mit dem Bus nach Oberstaufen.
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Auf Schusters Rappen ging es dann weiter auf angenehmen 
Wegen zur Talstation der Hündlebahn. Nach einer kleinen 
Mittagsstärkung ließen wir uns mit der Bahn in die Höhe 
befördern. Wir durchwanderten verschiedene Alpgebiete, 
von wo sich uns herrlicher, Ausblicke auf die Berge der 
Nagelfluhkette, das weite Tal und auf den Alpsee boten. Über 
die Moosalm gelangten wir dann wieder ins Tal, nach Thal-
kirchdorf. Nach einem kurzen Besuch in der dortigen Dorf-
kirche brachte uns der Bus wieder zu unserem Ausgangs-
punkt nach Oberstaufen und nach einer Verschnauf- und 
Bummelpause in den Bregenzerwald zurück.

Dir, lieber Herbert, möchten wir ein ganz herzliches Vergelt‘s 
Gott sagen für all die vielen Stunden, die du für die Alber-
schwender Senioren in den 21 Jahren geopfert hast. Über 
einhundertsiebzig Wanderungen hat Herbert in dieser Zeit für 
uns organisiert und geführt. Durch dich haben wir die Schön-
heiten und auch besondere Plätze unserer Heimat, nicht nur 

des Bregenzerwaldes, kennen gelernt. Wir wünschen dir noch 
einige schöne, gesunde Jährchen, dass du uns noch manch-
mal auf unseren Wanderungen ohne besondere Verantwor-
tung begleiten kannst, wir würden uns darüber sehr freuen.
Dem neuen Wanderteam wünschen wir viel Freude und 
gutes Gelingen.

Programmvorschau vom 18. Sept 2015 bis 31. Okto-
ber 2015

22.9.15 Di BW Funktionäreausflug – Kops (Technik 
 und/oder Außenanlagen)
 Abfahrt um 08:00 am Dorfplatz für jene, die 
 sich bereits angemeldet haben. 
24.9.15 Do  1. Herbstwanderung, ab 13:30 Seniorenjas-
 sen in der Taube

01.10.15 Do  2. Herbstwanderung
 ab 13:30 Seniorenjassen beim „Cäsar“
08.10.15 Do  3. Herbstwanderung
 ab 13:30 Seniorenjassen in der Taube
13.10.15 Di BW 14:00 Uhr Herbstbezirkssitzung in 
 Lingenau?
15.10.15 Do  4. Herbstwanderung
 ab 13:30 Seniorenjassen auf Berchtolds-
 höhe
21.10.15 Mi  14:15 Uhr BW Dank- und Gedenkgottes-
 dienst in Schwarzenberg
 Linie 35 um 13:50 Uhr. Anmeldungen bis 
 18.10. bei Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451
22.10.15 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar
27.10.15 Di  VSB Landesvorstand 08:45 Uhr Pfarrzent-
 rum (Jakob)
29.10.15 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Sonne

Seniorenwandern – Herbstwanderungen
Die neuen WanderführerInnen Reinhard, Liselotte und 
Marlies haben die neuen Routen ausgewählt und werden 
euch führen.

24.9.15 Do von unterschiedlichen Orten nach Schö-
nenbach
a) Talstation Diedamskopf – Schönenbach. Über 
Holand, Wika, Stoggeralpen und Ostergunten. Aufstieg 
580 HM, Gefälle 400 HM. Gehzeit 3 1/2 bis 4 Std. Einkehr 
im „Egender“
Abfahrt: Linie 40 um 10:50 Uhr. Rückfahrt ab Schönen-
bach Linie 36 um 17:07 Uhr. Ankunft in Alberschwende 
18:06. Fahrpreis Gruppe € 6,50.

b) Sibratsgfäll - Schönenbach: Abstieg von 90 Hm zur 
Stadelmann Krähenbergalpe – Anstieg gesamt 180 Hm 
über Bilgeris Krähenbergalpe (Campingplatz) und über 
Iferalpe nach Schönenbach.
Gehzeit ca. 2 1/2 Std. Abfahrt Linie 41 um 12:20 Uhr. Rück-
fahrt ab Schönenbach Linie 36 um 17:07 Uhr. Ankunft in 
Alberschwende 18:06. Fahrpreis Gruppe € 5,50.
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Liebe Wanderfreunde vom Alberschwender Senioren-
bund!

Nach der kürzlich abgehaltenen letzten ganztägigen 
Sommerwanderung beende ich aus Altersgründen das 
Planen, Organisieren und Durchführen von Senioren-
wanderungen. Seit 1994 haben wir 137 Halbtagswande-
rungen und 39 ganztägige Wanderungen gemacht. Dabei 
sind wir nicht nur in der Region Bregenzerwald, sondern 
auch in den anderen Landesteilen unterwegs gewesen – 
grundsätzlich immer unter Inanspruchnahme von öffent-
lichen Verkehrsmitteln. Die Teilnehmerzahlen bewegten 
sich zwischen fünf und 33 Personen.

Es war für mich eine reizvolle Aufgabe, und der Abschied 
fällt mir schwer.
Am längsten dabei, nämlich von Anfang an bis vor einem 
Jahr, war Anton Hillebrand. Ihm möchte ich einen beson-
deren Dank aussprechen. Er hat jedes Mal die Gruppen-
karte für das öffentliche Verkehrsmittel gelöst und dann 
beim Einkehren am Ende der Wanderung das Fahrgeld 
eingesammelt. Im letzten Jahr ist für diesen Dienst noch 
dankenswerterweise Werner Fitz eingesprungen.

Danken möchte ich auch Frau Mathilde Sohm für das 
Berichterstatten mit Texten und Fotos in der Homepage 
des Vorarlberger Seniorenbundes. Eingerichtet wurde 
diese Internetseite für Alberschwende vor etwa zehn 
Jahren von Erwin Fink, nachdem er diese Berichterstat-
tung ein paar Jahre betreut hatte.

Sehr erfreulich ist, dass sich jemand gefunden hat, diese 
Einrichtung des Seniorenwanderns weiter zu betreuen. 
Gutes Gelingen und Gedeihen dazu wünscht

Herbert Klas

c) Schönenbach – mit oder ohne kleine Wanderung
Wer privat nach Schönenbach will, kann natürlich auch 
nur vom Parkplatz ins Dorf wandern. Maut € 3,– pro PKW. 
Mit Bus Linie 40 um 12:50 Uhr nach Bezau und weiter mit 
Linie 36 nach Schönenbach. Gruppenpreis € 5,50.

Aus organisatorischen Gründen ist unbedingt eine sofor-
tige Anmeldung für beide Wanderungen bis Montag, 
21.9., bei Reinhard, Tel. 0664 / 24 30 167, erforderlich.

1.10.15 Do Wanderung im Lecknertal:
Abfahrt: (Fahrgemeinschaften) um 12:30 Uhr bei der 
Raiffeisenkasse zum Beckohüsle. Von dort Wanderung 
von 1 1/2 – 2 Std. ins Lecknertal. Anschließend Einkehr 
im Beckohüsle. Heimfahrt je nach Belieben. Anmeldung 
bis Montag, 28.9., bei Reinhard, Tel. 0664 / 24 30 167.

8.10.15 Wanderung im Auerried: 
Abfahrt Linie 37 um 12:20 nach Au. Wanderung ca. 2 1/2 Std. 
Einkehr in der „Alten Post“. Rückfahrt ab Gemeindeamt in Au 
mit der Linie 40 um 17:13 Uhr. Fahrpreis Gruppe € 6,50.

15.10.15 vom Bödele nach Geißkopf – Berchtoldshöhe
Abfahrt Linie 40 um 13:06 nach Dornbirn und weiter mit 
der Linie 38 um 13:35 Uhr aufs Bödele, Wanderzeit ca. 2 
Std. Fahrpreis € 1,90. Für eine evtl. notwendige Talfahrt 
von Berchtoldshöhe wird gesorgt.

Für alle Wanderungen ist gutes Schuhwerk erforderlich. 
Die Teilnehmer wandern auf eigene Gefahr (keine Haftung).
Die Wanderungen finden jeweils am Donnerstagnachmit-
tag und nur bei halbwegs guter Witterung statt. Auskünfte 
am Vormittag des Wandertages bei Reinhard Stadel-
mann, Tel. 0664 / 24 30 167.

Fotos und Berichte: Sohm Mathilde, Gmeiner Jakob

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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OGV und BZV Alberschwende „flogen gemeinsam aus“

Über 80 begeisterte Teilnehmer waren am 27.06.2015 
beim gemeinsamen Ausflug des Obst- und Gartenbau-
Vereines  und des Bienenzuchtvereines Alberschwende 
mit an Bord. Bei guter Witterung ging es mit zwei Bussen 
der NKG-/Bischof-Reisen nach Dünserberg im Großen 
Walsertal zum Bio-Bauernhof von Armin und Doro-
thea Rauch. Ihr Garten, ihre Philosophie, ihre geplanten 
Projekte und ihre Einstellung zur Natur begeisterten die 
Angereisten. Angeregte Diskussionen begleiteten uns 
bis zum Mittagessen ins Hotel Kreuz in Buchboden. Hier 
wurden wir sehr gut, zuvorkommend und schnell bedient. 
Dies ist mit über 80 Personen wirklich keine Selbstver-
ständlichkeit. Die Familie Türtscher aus Buchboden 
half mit, die Reisegruppe zur Königinnenbelegstelle in 
Rothenbrunnen zu „befördern“. Johannes erzählte uns 
so manches Interessante zum Biosphärenpark. Bei der 
Königinnenbelegstelle Rothenbrunnen betreute uns 
Monika Hartmann mit ihrem Team und stand dem inte-
ressierten Publikum Rede und Antwort. Nach einer Stär-
kung im Bad  Rothenbrunnen zogen wir weiter über die 
Faschina ins Gasthaus Uralp in Au, dem letzten offiziellen 
Programmpunkt des Tages.

Ein herzliches Dankeschön den Organisatoren dieses 
Ausfluges, Ing. Peter Klaus Gmeiner (Obmann OGV) 
sowie Gerhard Berlinger (Obmann BZV).

Fotos zum Ausflug auf www.ogv.at/verein/alberschwende 
oder facebook OGV Alberschwende.
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Dekoratives basteln mit Pflanzen aus Natur und 
Garten

Rund 15 Personen trafen sich am 07.07.2015 bei der 
Gartenlaube Dür in Alberschwende, um schmuckvolle 
Dekos für Haus und Garten zu basteln.

Der Sommer bietet eine reichhaltige Flora in vielen bunten 
Farben. Wenn wir zu dieser Zeit durch unsere Gärten und 
die Natur streifen, lassen sich verschiedenste Pflanzen 
und Materialien zum Basteln finden. Aus den gesammel-
ten Blumen, Gräsern und Zweigen kreierten die Kurs-
teilnehmer kleine, aber einzigartige Kunstwerke. Mit 
viel Freude, Eifer und etwas handwerklichem Geschick 
entstanden Blumensträuße, Blumendekos, Kränze in 
Betonschalen und vieles andere mehr. Unser Floristik-
Team – Alexandra Eiler, Sybille Bereuter und Renate Dür 
– unterstützte die Kursteilnehmer gerne mit hilfreichen 
Tipps und Anregungen.

 
Es war ein gemütliches Beisammensein, und die Teilneh-
mer konnten viele neue Ideen mit nach Hause nehmen.

Neue Vereinskleidung für den OGV Alberschwende

Vor rund 5 Jahren hatte der OGV ein neues, moderneres 
Vereinslogo eingeführt. Nun war es auch an der Zeit, die 
bisherige Vereinskleidung – T-Shirts mit altem Logo – 
durch eine neue zu ersetzen. 

Die neuen, qualitativ hochwertigen Funktions-Poloshirts 
für unsere Vereinsfunktionäre sind in der Grundfarbe rot 
gehalten – wobei das neue Vereinslogo auf der linken 
Brustseite in Farbe aufgedruckt ist. Des Weiteren wurde 
auch eine größere Anzahl neuer Baumwolle-T-Shirts 
angeschafft, die bei Bedarf an Mitglieder bzw. Helfer bei 
Großveranstaltungen ausgegeben werden können.

Mit der Neueinkleidung folgte am 08.08.2015 bei der 
Gartenlaube Dür ein Fototermin mit den Mitgliedern des 
im Frühjahr neugewählten Vereinsausschusses. Unser 
Fotograf Armin Nußbaumer, Alberschwende, verstand 
es ausgezeichnet, trotz tropischen Temperaturen die 
Vereinsfunktionäre an einem kleinen aber schattigen 
Plätzchen gekonnt in Szene zu setzen. Wir möchten 
uns bei allen bedanken, die zum Gelingen dieser Foto-
Session beigetragen haben.
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Gartenbegehung mit gemütlichem „Hock“

Am 01.07.2015 lud der OGV Alberschwende seine 
Mitglieder und Freunde zu einer Gartenbegehung in der 
Parzelle Brugg/Fohren mit anschließendem „Hock“ ein. 

Bei sommerlichem Wetter und herrlicher Abendsonne 
folgten mehr als 70 Gartenfreunde der Einladung, auf 
einem Rundweg einen Blick in verschiedene sehens-
werte Hausgärten zu werfen. Zu bestaunen gab es 
farbenprächtige Blumen und Stauden, allerlei Beeren-
obst und Gemüsesorten sowie mit Gartenaccessoires 
geschmückte Verweilplätze. Einblicke in ihre Gartenan-
lagen gewährten freundlicherweise die Familien Gmei-
ner Margit und Helmut, Sohm Roswitha und Wendelin, 
Berchtold Elisabeth und Harald, Hopfner Emma, Stadel-
mann Susanne, Dür Anita und Andreas sowie Krenmayr 
Gabriele und Robert. 

Beim anschließenden Hock im Innenhof von Margit und 
Helmut Gmeiner wurden die Besucher vom Bewirtungs-
team des OGV bestens betreut. Bis spät abends wurde 
ein gemütliches und geselliges Beisammensein gepflegt. 
Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön!

Herbstzeit ist auch Süßmost-Zeit – Info zur „Obst-
börse Vorarlberg“

Wer kennt das nicht, 2 – 3 Kisten Fallobst – und was damit 
tun? Der OGV Alberschwende hat eine neue Süßmost-
Wasserpresse und eine Maischemühle angeschafft. So 
können ohne Kraftaufwand Kleinmengen selbst verarbei-
tet werden. Wir wollen vor allem junge Familien anspre-
chen und einen weiteren Beitrag zur Erhaltung des Streu-
obstbaues liefern. 

Die Maischemühle kann mühelos auf ein kleines Fass 
aufgesetzt werden und wird mit Starkstrom betrieben. Von 
der Leistungsfähigkeit ist diese auch für Brenner geeignet. 
Durch die Edelstahlausführung ist sie leicht zu reinigen.

Die Süßmost-Wasserpresse wird mit der Obstmaische 
befüllt und mit einer Abdeckplatte verschlossen. Mit 
einem Wasserschlauch – der Hochdruck der Gemeinde 
ist dabei ausreichend – erfolgt die mühelose Pressung.

Weitere Infos bzw. Termine bezüglich Ausleihung bei Ing. 
Peter Klaus Gmeiner, während der Woche ab 17:00 Uhr 
unter Tel. 0664 / 80 159 726 40. Beide Gerätschaften 
können gemeinsam in einem PKW – ohne Anhänger – 
mühelos transportiert werden.

Bitte beachtet in diesem Zusammenhang auch die Aktion 
„Obstbörse Vorarlberg“, welche gemeinsam vom Landes-
verband Obst- & Gartenkultur Vorarlberg in Zusammenarbeit 
mit	Ökoland	Vorarlberg	initiiert	wurde.	Es	geht	darum,	die	
Verwertung von heimischem Obst und Früchten gezielt zu 
fördern. Die Obstbörse wird gemeinsam von 22 Obst- und 
Gartenbauvereinen koordiniert angeboten. Diese stehen als 
Ansprechpartner zur Vermittlung von Angebot und Nach-
frage zur Verfügung. Auch der OGV Alberschwende nimmt 
an dieser Aktion teil (Anfragen: Ing. Peter Klaus Gmeiner, Tel. 
0664 / 80 159 726 40).  Ausführliche Informationen findet 
ihr auf der Homepage des Landesverbandes – www.ogv.at.
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Baumschnittkurs Bregenzerwald – Nachschau 
Schnittmaßnahmen vom vergangenen Frühjahr

Fünf erfahrene Baumwärter – Josef Hammerer, Franz 
Bilgeri, Klaus Heregger, Marcus Winder und Franz Berch-
told – gaben ihr Wissen bereitwillig an die Teilnehmer 
weiter. Zielsetzung war, dass im Anschluss an den Kurs 
die eigenen Bäume selbstständig geschnitten werden. 

Am 07.08.2015 traf sich die Gruppe erneut wieder, um 
die Auswirkungen des fachgerechten Baumschnittes 
zu sehen. Hocherfreut waren die Kursleiter Hans Meus-
burger und Ing. Peter Klaus Gmeiner über die bevorste-
hende Obsternte in den beiden „Obstbündten“. Gutes 
Wachstum und schöner Fruchtansatz sollen sich die 
Waage halten. Die Obstgärten von Diana Meusburger, 
Egg, und Florian Winder, Alberschwende, so sind sich alle 
Teilnehmer einig, befinden sich in einem Top-Zustand. 
Gespräche zu Pflegemaßnahmen, diversen Krankheits-
bildern und Schädlingen rundeten das Treffen ab.

Fotos auf www.ogv.at/verein/alberschwende oder face-
book OGV Alberschwende.

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
... Natur erleben, beobachten und begleiten.

Berno Dür

Hallo liebe EKiZ-Freunde!

Nach einer erholsamen Sommerpause starten wir wieder 
mit einem vielfältigen Programm in die Herbstsaison. Alle 
Eltern und Kinder sind dazu recht herzlich eingeladen.

Frühstückstreff 
jeweils Mittwoch von 9:00 – 11:00 Uhr
23. / 30. September
07. / 14. / 21. / 28. Oktober
Preis: Erwachsene € 4,– / Kind € 1,– (das schon mitisst)

Filzkurs für 4 – 7-jährige ohne Begleitung
Wir filzen Pilze, Schnecken und Igel. 

Leitung: Petra Sohm
Termin: Montag, 21. September
Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Ort: EKiZ Alberschwende
Kosten: € 10,– inkl. Material
Anmeldung: Petra Sohm, Tel. 0680 / 20 35 825

Filzkurs für Erwachsene
Wir filzen Eulen, Eichhörnchen, Schnecken, Pilze oder 
Igel für die Herbstdekoration.

Leitung: Petra Sohm
Termin: Montag, 28. September
Zeit: ab 19:00 Uhr
Ort: EKiZ Alberschwende
Kosten: € 15,– inkl. Material
Anmeldung: Petra Sohm, Tel. 0680 / 20 35 825
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Tanzzwerge (2 – 4 Jahre) 
Bewegst du dich gerne zu Musik und liebst es, verschie-
dene Instrumente auszuprobieren? Möchtest du erste 
Gruppenerfahrungen sammeln? Dann nimm deine Mama, 
Papa, Oma oder Opa an die Hand, und komm zu uns ins 
Tanzzwergeland!

Leitung: Daniela Berlinger
Termine: jeweils Montag ab 21. September
Zeit: 17:00 – 18:00 Uhr
Ort: Pfarrheim Alberschwende
Kosten: € 30,– für acht Einheiten
Anmeldung: Daniela Berlinger, Tel. 0664 / 43 71 509

Piratentanz und Prinzessinnenmove (4 – 6 Jahre) ohne 
Begleitung 
Wir tanzen frei und probieren auch einfache Choreogra-
phien. Spaß an Bewegung zu unterschiedlicher Musik 
steht im Vordergrund.

Leitung: Daniela Berlinger
Termine: jeweils Mittwoch ab 23. September
Zeit: 16:30 – 17:30 Uhr
Ort: Pfarrheim Alberschwende
Kosten: € 30,– für acht Einheiten
Anmeldung: Daniela Berlinger, Tel. 0664 / 43 71 509

Eltern-Kind-Turnen  (2  – 4 Jahre)
Eure Kinder können in Begleitung eines Erwachsenen 
eine ganze Stunde herumtoben, Turngeräte ausprobieren, 
tanzen, singen, Gemeinschaft erleben und Spaß haben.

Leitung: Daniela Hagspiel-Rebholz
Termine: jeweils Donnerstag ab 1. Oktober
Zeit: Bekanntgabe bei Anmeldung
Ort: Turnhalle VS Dreßlen 
Kosten: € 30,– für acht Einheiten 
Anmeldung: Daniela Hagspiel-Rebholz, Tel. 0650 / 73 
 80 933

Vortrag: „Tipps und Tricks im Alltag mit Kindern“

„Wie oft muss ich dir noch sagen…!?“
„Jetzt hab ich es dir schon hundertmal gesagt..!?“
Manchmal sind Eltern einfach ratlos… alles gute Zure-
den, Erklären, Überreden und auch Strafen nützt nichts 
(mehr). Ist das denn normal oder habe ich was falsch 
gemacht? Welche „Tipps und Tricks“ gibt es für alltäg-
liche Situationen, die einem manchmal den letzten Nerv 
rauben können? 

Referent:  Manuela Lang, selbstständig im Bereich Fami-
lienbegleitung, Eltern-Training, Leitung pädagogischer 
Ausbildungslehrgänge WIFI Dornbirn und Innsbruck, 
pädagogische Leitung der Kinderkrippe SPAZI in Luste-
nau, Mutter von 2 Kindern
Termin: Montag, 5.10.2015 
Zeit: 20:00 Uhr
Ort:  Pfarrheim Alberschwende
Kosten:  € 5,– / € 4,50 für Mitglieder

Kochkurs für 4 – 8-jährige ohne Begleitung
Wir werden gemeinsam Speisen zubereiten, die den 
Kindern schmecken und gleichzeitig gesund sind.

Leitung: Nicole Mößle
Termin: Samstag, 10. Oktober 
Zeit: 10:00 – 13:00 Uhr 
Ort: Küche der VMS Alberschwende
Kosten: € 12,– / € 10,– für Mitglieder
 inkl. Materialkosten 
Mitbringen: Kochschürze, zwei Geschirrtücher
Anmeldung: Nicole Mößle, Tel. 0680 / 30 55 717
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Nachmittagstreff
Offener Treff mit Verpflegung.
Termine: 15. Oktober Herbstdekoration basteln
Zeit: Donnerstag von 14:30 – 17:00 Uhr
Ort: EKiZ Alberschwende
Kosten: € 4,– für Erwachsene, € 1,– je essendes 
 Kind
 plus Materialkosten
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich

Noch eine Vorankündigung: 
Für den 24. Oktober ist wieder ein Spielzeug- und Klei-
derbasar geplant. Eine tolle Möglichkeit, gut erhaltene 
Waren weiterzuverkaufen oder ein Schnäppchen zu 
erstehen. Nähere Infos erhaltet ihr bei Isabella Eiler, Tel. 
0664 / 75 08 70 89, isabella_eiler@hotmail.com

Aktuelle Informationen zu unseren Aktivitäten findet ihr 
auch hier:
www.facebook.com/ekiztrittroller

Wir freuen uns, wenn auch „neue“ AlberschwenderInnen 
unser Angebot nützen und freuen uns auf viele große und 
kleine Besucher!

Bis bald
Euer EKiZ-Team

Nach Kontrolle bitte eventuelle
Änderungen umgehend
bzw. spätestens bis
Mittwoch, 12.00 Uhr an
E-Mail: inserat@gb-bregenz.at,
ansonsten geht die Anzeige
so in Druck!
Diese E-Mail-Adresse gilt nur
für Änderungen
(keine Auftragsabteilung)!!!!!

ZUMBA  
für KINDER und ERWACHSENE
Schnapp dir deine Freunde und komm zum 
Zumba im Gymnastikraum der Mittelschule 
in Alberschwende 

Es finden folgende Kurse statt:

KINDER ZUMBA von 6-12 Jahre
Zeit: 16:00 - 17:00 Uhr - noch wenige Plätze frei

ERWACHSENEN ZUMBA ab 13 Jahre
Zeit:18:00 - 19:00 Uhr

IMMER MONTAGS ab dem 05.10.2015

Dauer des Kurses: 10 Einheiten
Kosten: Kinder € 50,—, Erwachsene € 70,—

Bitte um Anmeldung bei Romana Übelher 
per Handy 0699/18799922 oder 
per E-Mail romana.uebelher@gmx.at
Achtung! Begrenzte Teilnehmerzahl!
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Ortsvereineturnier 2015

Es ist schon ein paar Wochen her. Trotzdem möchten wir 
es nicht verabsäumen, uns bei allen teilnehmenden Mann-
schaften für das Mitmachen am heurigen OVT zu bedanken. 

Heutzutage besteht ja ein „Überangebot“ an Möglichkei-
ten, seine Freizeit zu gestalten. Somit ist es auch nicht 
so selbstverständlich, an einer Veranstaltung wie dieser 
dabei zu sein. Für die Verantwortlichen bedeutet dies, 
„eine Mannschaft aufzustellen“ und was damit verbun-
den ist, also auch Aufwand. 

Wir werten dies u.a. auch als bestehendes Interesse an 
einer „Gemeinsamkeit“ in unserem Dorf. 

Bei dieser Gelegenheit auch Danke an Christoph Winder 
und Andreas Metzler für die Kontaktaufnahme mit den 
Vereinen und Ortsgruppen. 

Das Ergebnis beim Fußballturnier: 1. Kameradschafts-
bund, 2. Future Team Legenden, 3. SV Weitloch, 4. 
Faschingszunft, 5. Hopfner Pub I, 6. Alt-Damen-Herren 

Heuer haben wir auch eine neue Aktivität eingebaut, um 
auch den Spaßfaktor nicht zu kurz kommen zu lassen, 
nämlich „Kugelz“ und dies dürfte auch den Rückmeldun-
gen zufolge ganz gut gelungen sein. 

Das Ergebnis beim „Kugelz-Turnier“: 1. Schiclub, 2. EHC 
Bregenzerwald, 3. Sportschützen, 4. Chorschützen, 5. 
Hopfner Pub II, 6. Feuerwehr 

Einen runden Abschluss hatten wir mit der Band „Leer-
gut“.

Nachwuchs-Camp 
Im Juli wurde das 15. Nachwuchscamp über die Bühne 
gebracht mit ca. 50 Kindern. Auf dem Programm stan-
den natürlich Trainingseinheiten und das traditionelle 
Abschlussturnier, aber auch ganz andere Einheiten wie 
Kistenklettern oder der Besuch von den Spielen Austria 
Lustenau – Wiener Neustadt und Egg – Alberschwende. 

Danke an die Hauptverantwortlichen Andreas Barta und 
Ewald Willam sowie an Erika Immler-Schmid und Pia 
Willam, die für das leibliche Wohl sorgten und natürlich 
auch an alle anderen Helfer (z.B.Trainer, Edwin Mennel für 
die Sicherheitsausrüstung,...).

Weitere Veranstaltungen:
Im FC-Jubiläumsjahr hatten wir aber auch noch weitere 
Events, die allesamt gut verlaufen sind und nur kurz und 
bündig mit einer Zeile erwähnt werden: 

Saisonabschluss … Klassenerhalt war schlussendlich 
kein Thema mehr, gute Stimmung zum Ausklang mit Live-
musik Workout 

Freundschaftsspiel Alberschwende – Bundesligisten SCR 
Altach – 0 : 5, ganz ordentliches Ergebnis
 
Landesabschlussturnier sämtlicher Vlbg. U7-Mannschaf-
ten … über 60 Mannschaften, gut organisiert, Wetter – 
was in dieser Altersklasse nicht so unwichtig ist – durch-
wachsen 

Käseklatsch – gutes Feedback zur Vereinspräsentation 
und Verpflegung, Danke an Gebi Hopfner sowie Anton 
Metzler und Team 

Saisonstart 2015/2016 ... insgesamt sehr gut
Mittlerweile befinden wir uns ja wieder mittendrin in der 
Meisterschaft und sind derzeit auf dem 2. Tabellenplatz. 
Dies hat natürlich nach 4 Spieltagen (1. Mannschaft 3 
Siege und 1 Niederlage) wenig Aussagekraft … aber eine 
Standortbestimmung ist es allemal, und mit dieser sind 
wir sehr zufrieden. Bei der Torschützenliste der Vorarl-
bergliga ist derzeit Jan Gmeiner mit 7 Treffern in Führung. 
Das Gesamttorverhältnis von 16 : 4 kann sich ebenfalls 
sehen lassen. 
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Aber auch die 1 b Mannschaft hatte einen ordentlichen, 
guten Start … 4 Spiele, 2 Siege und 2 Niederlagen 

Und auch die 1 c Mannschaft liegt mit 4 Siegen aus 4 
Spielen an der Tabellenspitze. 

Schaut doch einfach vorbei beim nächsten Heimspiel. 
1. Mannschaft 26.9.2015 gegen Meiningen 16:00 Uhr und 
1B Mannschaft 26.9.2015 gegen Bürs 13:45 Uhr

DresswäscherIn
Der FC sucht eine Person, die bereit wäre, beim Dresswa-
schen (gegen Entschädigung) mitzuhelfen. Bei Interesse 
bitte um Info an Nicole Betsch (Tel. 0664 / 75 05 31 76) 
oder einen Funktionär. 
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Vorarlberger
Familienverband
Alberschwende

Sommerprogramm 2015

Der Familienverband konnte heuer wieder 22 verschie-
dene Programmpunkte organisieren, und wir hoffen, dass 
wir mit diesem umfangreichen Angebot die Sommerferien 
wieder etwas kurzweiliger gestalten konnten. Auf jeden 
Fall besuchten knapp über 200 Kinder und Jugendliche 
bzw. auch deren Eltern die verschiedenen Veranstal-
tungen. Neu im Programm waren heuer unter anderem 
ein Besuch bei der Bäckerei Huber, die Spielolympiade 
mit Daniela und Ingo Hagspiel, der Cocktailworkshop im 
Jugendraum, der Kräuterzauber mit Veronika Muxel, ein 
mehrtägiger Workshop mit Clown Pompo und andere. 
Aber auch die traditionellen Veranstaltungen erfreuen 
sich nach wie vor großer Beliebtheit. Zu erwähnen ist, 
dass es für Mitglieder des Familienverbandes zahlreiche 
Programmpunkte zu vergünstigten Preisen gab.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ all jenen, die wieder 
zum erfolgreichen Gelingen des heurigen Sommerpro-
grammes beigetragen haben, den Organisatoren, Frei-
willigen, Vereinen, Kursleitern, Sponsoren sowie der 
Gemeinde, der Pfarre und dem EKIZ für die Zurverfü-
gungstellung von Räumlichkeiten. 

Wir sind sicher, dass wir auch im Sommer 2016 wieder 
zahlreiche Veranstaltungen anbieten können und freuen 
uns schon auf eine rege Teilnahme im nächsten Jahr. 
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Einladung zum

Herbstausflug zum Lünersee

Termin: 28.09.2015, Ausweichtermin bei Schlechtwetter: 
06.10.2015

Abfahrt um 09:30 Uhr vom Dorfplatz. Wir bilden Fahrge-
meinschaften und fahren nach Brand zur Lünerseebahn 
und mit dieser zum See. Dort kann je nach Lust und Laune 
z.B. rund um den See (ca. 1 ½ bis 2 Stunden) gewandert 
werden oder einfach nur das Panorama auf der Terrasse 
des Gasthauses genossen werden. Die Kosten für die 
Bahnfahrt sowie Kaffee und Kuchen betragen € 15,–.

Anmeldung bitte bei Martha, Tel. 7127, oder Renate, Tel. 
0664 / 64 666 09.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme!

Martha, Carmen, Manuela und Renate

Vorankündigung:
Räucherwanderung in die Abenddämmerung mit Anne-
marie Bär am 21.10.2015, 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr, im 
Holdamoos in Au.

Weitere Infos dazu folgen im nächsten Leandoblatt. 

Verein „Lebenswertes 
Fischbach“

Einladung

Fischbacher Kapellenfest
Sonntag, 20.09.2015, 10:30 Uhr

Die Familienmesse feiern wir mit unserem Pfarrer Peter 
Mathei. Die musikalische Gestaltung übernimmt das 
Fischbacher Chörle und die Schüler der Volksschule.

Im Zelt auf dem Schulhof ist für Speis und Trank gesorgt. 
Musikanten, die mit ihren Instrumenten für gute Laune 
sorgen, sind willkommen.

Unser Familienteam macht mit den Kindern in der Schule 
einen Spielenachmittag.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Lebenswert Leben                                                                           
Kapellenausschuss Fischbach
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Neues vom Musikverein Müselbach

Nachdem die Musikantinnen und Musikanten des Musik-
verein Müselbach im Sommer auf zahlreichen Festen wie 
dem Musikfest Doren und Lingenau, dem Feuerwehrfest 
Andelsbuch und einem Dämmerschoppen in Müselbach 
in der Schweiz tatkräftig und mehrere Tage lang im Einsatz 
waren, geht es bereits im Herbst mit den Proben für die 
Auftritte des kommenden Vereinsjahres weiter. Hier einige 
unserer wichtigsten Termine zum Aufschreiben:
Der diesjährige Tag der Blasmusik findet am Sonntag, 
den 11. Oktober, statt. 
Im Winter wird der MVM wieder die feierliche Messgestal-
tung an Weihnachten, dem 24. und 25. Dezember, in der 
Kirche übernehmen.
Nach Weihnachten widmen wir uns dann voll und ganz 
dem Frühjahrskonzert 2016. Dieses findet im Frühjahr, am 
Samstag, den 19.03.2016, im Turnsaal in Alberschwende 
statt. Anschließend an dieses laden wir wieder in den 
Pfarrsaal ein, wo es wieder allerhand an Verpflegung für 
jeden Konzertbesucher gibt.
Das Konzertprogramm wird selbstverständlich jedem 
Haushalt zeitgerecht zugestellt. Wir freuen uns schon 
jetzt auf viele Besucher!  
Das nächste und größte Highlight des Vereinsjahres wird 
das Müselbacher Musigfestle, welches am 4. und 5. 
Juni 2016 auf dem Volksschulplatz in Müselbach über die 
Bühne geht. Hier schon ein kurzer Auszug aus unserem 
Festprogramm:
Samstag, 4. Juni:
Dämmerschoppen mit der Musikkappelle Sand aus 
Taufers (Südtirol) ab 20:00 Uhr
Partyjäger im Festzelt ab 22:00 Uhr 
DJ in der Bar ab 22:00 Uhr
Sonntag, 5. Juni: 
Frühschoppen mit der Musikkapelle Beuren aus Deutsch-
land nach der Kirche
Ausklang mit den Känzele Buabo
Über viele Besucher bei unseren verschiedenen 
Ausrückungen und bei unserem Fest freuen wir uns!

Mit musikalischen Grüßen
Schriftführerin Magdalena Sohm

Neues vom Musikverein …

Bergmesse Breitentobelalpe

Am 27. September findet wieder die alljährliche Berg-
messe auf der Breitentobelalpe statt. Pfarrer Mag. Peter 
Mathei leitet die Bergmesse, und die Jungmusik wird 
diese musikalisch gestalten. Nach der Messe spielen die 
Känzele Buobo aus Bezau zum verlängerten Frühschop-
pen auf.

Wir bedanken uns bei der Familie Winder, dass wir die 
Bergmesse wieder auf ihrer Breitentobelalpe abhalten 
dürfen.

Schriftführerin
Melanie Hammerer
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BERGMESSE 
Breitentobelalpe 

 
Sonntag 27. Sept. 2015 

        
Messe um 11:00 Uhr – danach Frühschoppen mit 
Bewirtung. Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Känzele-
Buabo aus Bezau. 
 

Bödele 

Geißkopf 

Lorenapass 

Brüggelekopf 
 

Breitentobelalpe 
1072 m 

Greban 

Alberschwende 

Maltach 

Schwarzenberg 
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WWW.ROTESKREUZ.AT/VORARLBERG

60 JAHRE 
ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE
Im Juli 2015 feierte die Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende im Rahmen des Kultur-Käs-
Klatsch ihr 60-jähriges Bestehen. Dies wurde zum Anlass genommen, das Vereinsleben zu 
präsentieren. Die Bevölkerung hatte die Möglichkeit, sich anhand von Informationswänden 
über Themen wie die Vereinsgeschichte, das Bergrettungsheim, Gesundheits- und 
Sozialdienst, First Response, Breitenausbildung, Ambulanzdienst und Rotkreuz Jugend zu 
informieren. Außerdem wurde die Rettungsausrüstung von damals im Vergleich zu jener von 
heute präsentiert und jeder hatte die Möglichkeit, Erste Hilfe einmal selbst auszuprobieren. 
Für Kinder wurde ein sehr umfangreiches Rahmenprogramm mit kleinem Gewinnspiel 
geboten und für das leibliche Wohl war gesorgt.
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WWW.ROTESKREUZ.AT/VORARLBERG

GESCHICHTE DER ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE

Die Geschichte der Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende geht auf das Jahr 1955 zurück. 
Mit dem Anfang des Schifahrens im Ort kam es auch immer wieder zu schweren Unfällen. 
Deshalb wurde der Ruf nach ausgebildeten Helfern immer lauter. Gregor Fetz übernahm 
die Initiative und rief eine Interessensgemeinscha� zusammen, welche dann die Rotkreuz-
Ortsstelle Alberschwende gründete. 

In den darauf folgenden Jahren prägten einige wichtige Meilensteine die Vereinsgeschichte. 
So wurde im Jahr 1971 das Bergrettungsheim am Brüggelekopf errichtet, welches den 
Schipistendienst bis heute wesentlich unterstützt. 1978 startete der Gesundheits- und 
Sozialdienst, welcher ebenfalls bis heute in Form der Kursen „Bewegung bis ins Alter“ 
fortgesetzt wird.

1997 wurde dann das Leistungsspektrum mit der Gründung des ersten First-Response- 
Teams in Vorarlberg um ein bahnbrechendes Angebot erweitert. Dies gewährleistet, dass 
ortsansässige Helfer bei Notfällen parallel zum Rettungsdienst alarmiert werden und somit 
die Hilfsfrist entscheidend verkürzt wird.

Außerdem wurden im Jahr 2000 ein Mannscha�sfahrzeug, welches bei Bedarf für 
Ambulanzdienste und Rettungseinsätze entsprechend adaptiert werden kann, sowie im Jahr 
2004 ein ö�entlicher Defibrillator angescha�t.
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Unser Gymnastik-Herbstprogramm 2015

Freude an der Bewegung – ein Leben lang – für Jung 
und Alt – für Mann und Frau

Preise:
Kurse ganze Saison – Oktober bis April/Mai: 
€ 8,– pro Monat für Mitglieder 
€ 12,– pro Monat für Gäste

Kurse 10-er Block – Herbst oder Frühjahr: 
€ 30,– für Mitglieder 
€ 45,– für Gäste

Turnsaal VS Dreßlen
Donnerstag 24. September

19:00 – 20:00 Uhr

10 Turneinheiten

Kick for Fun

Modernes Kraft- und Ausdauertraining, damit der Alltagssport noch mehr Spaß 
macht.
Keine Choreographien

Gerda
0664 / 43 69 744
g.freuis@hotmail.com

Bitte anmelden!
Montag Schnupperstunde

28. September
18:45 Uhr

Nur bei genügend
Teilnehmern (ab 10): 
05. Oktober Beginn
18:45 – 19:45 Uhr

10 Turneinheiten

Step
Einfache Schritte am Step zu flotter Musik, eingebaut werden auch Kräfti-
gungs-, sowie Stretch- und Dehnübungen.

Gerda
0664 / 43 69 744
g.freuis@hotmail.com

Bitte anmelden!

Montag

05. Oktober
20:00 – 21:00 Uhr

ganze Saison

Body forming
Kurzes Warmup, Ganzkörper Workout mit abschließendem Cooldown und 
Stretching, auch unsere Faszien werden miteinbezogen.

Gerda
0664 / 43 69 744
g.freuis@hotmail.com

Bitte anmelden!
Gymnastikraum VMS und Turnhalle Hof

Montag Ab 05. Oktober
19:30 – 20:30 Uhr

Gymnastikraum VMS

ganze Saison

Gesund und Fit

Ganzkörpertraining auf die sanfte Art 
mit Übungen für einen gesunden Rücken und zur Stärkung von Herz und Kreis-
lauf …
Schnupperstunde gratis

Roswitha
4078
eilwind@aon.at

Bitte anmelden!

Dienstag Ab 29. September
17:00 – 18:00 Uhr

Gymnastikraum VMS

10 Turneinheiten

Pilates

Pilates ist eine sanfte, aber sehr wirkungsvolle Trainingsmethode für den 
ganzen Körper. Das perfekte Allround-Training für alle, die fit in den Herbst star-
ten wollen.

Julia
0676 / 93 40 323
julia.hopfner@gmx.at

Bitte anmelden!

Nach dem Motto:
„Gesund sein – heißt – aktiv sein“

laden wir Euch ein, die Gesundheit durch Bewegung zu 
fördern und zu erhalten.
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Treffpunkt:Tanz  
mit Roswitha Eiler, Tel. 4078, E-Mail: eilwind@aon.at

Ab Dienstag, 06. Oktober, 14-tägig 
15:00 – 16:30 Uhr im Pfarrheim
Kosten: Kneippmitglieder: € 3,– / Gäste: € 4,– 
Treffpunkt:Tanz – die etwas andere Art zu tanzen ist mehr 
als tanzen!

Kreis- und Gruppentänze machen Spaß und bringen 
Menschen in Bewegung. 
Die Tänze können ohne Vorkenntnisse erlernt werden.
Für Frauen und Männer!
Einstieg ist jederzeit möglich!

Turnsaal VS Dreßlen

Dienstag Ab 06. Oktober
19:15 – 20:30 Uhr

Großer Turnsaal

ganze Saison

Gymnastik 

Ganzkörpertraining
Mit gezielten Übungen die körperliche und geistige Fitness verbessern.
Schnupperstunde gratis

Marika
0664 / 73 75 93 02
marika.willam@aon.at

Bitte anmelden!

Gymnastikraum VMS und Turnhalle Hof
Mittwoch Ab 30. September

18:30 – 19:30 Uhr

Gymnastikraum VMS

ganze Saison

Fit am Abend

Eine Kombination aus Ausdauertraining (Aerobic, Step usw.) und gezielten Kraft-
übungen.
Die Stunde schließt mit einem Stretching. Zusätzlich besteht von 19:30 – 20:00 
Uhr die Möglichkeit auf ausgiebiges Dehnen mit Schwerpunkt Faszien. Faszien 
sind aus Kollagen aufgebaute Bindegewebestränge, welche den gesamten 
menschlichen Körper durchziehen, formen und stützen.

Bianca
0664 / 51 36 265
bianca.froeis@gmx.at

Donnerstag Ab 24. September
18:20 – 19:20 Uhr

Gymnastikraum VMS

10 Turneinheiten

Step Aerobic

Ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining zu motivierender Musik für alle, 
die fit in die Wintersaison starten wollen. Mit einfachen Choreografien am Step 
wird die Ausdauer verbessert und mit abschließenden Kräftigungs- und Dehnü-
bungen die Stunde abgerundet! 

Julia
0676 / 93 40 323
julia.hopfner@gmx.at

Bitte anmelden!

Freitag Ab 25. September
18:45 – 19:45 Uhr

Gymnastikraum VMS

10 Turneinheiten

T-BO für Frauen und Männer

T-Bo ist eine Mischung aus verschiedenen Kampfsportelementen und Aerobic 
zu schneller und fetziger Musik.
T-Bo ist ein exzellenter Kalorienkiller, verbessert die Kondition, Beweglichkeit, 
Reaktionsschnelligkeit und Koordination! Spaßfaktor garantiert!

Bianca
0664 / 51 36 265
bianca.froeis@gmx.at

Bitte anmelden!

Ausflug nach Adelboden
Erinnerung an alle Teilnehmer:
Abfahrt am 9. Oktober um 07:00 Uhr vom Dorfplatz. 
Geeignete Wanderausrüstung bitte nicht vergessen!
Wir freuen uns auf einen schönen Jubiläumsausflug!

Yoga mit Alice Schwarzmann

Ab 05. November,  20:00 – 21:30 Uhr
Gymnastikraum VMS
5 Einheiten

Weitere Informationen im Oktober-Leandoblatt

Auf viele Teilnehmer an unseren Programmen freut sich 
der 

Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende
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Shakespeare-das-Theater (professionelle Bühne in 
und für Vorarlberg) spielt auf Einladung der Pfarre, des 
Kath. Bildungswerks Alberschwende und der Kulturmeile 
Alberschwende das Theaterstück „Die amerikanische 
Päpstin“ von Esther Vilar:

„Die Päpstin“
am Sonntag, 11. Oktober 2015, um 18:00 Uhr

im Hermann Gmeiner Saal

Zum Stück:
 Erstmals wird eine Frau in einer demokratischen Wahl 
zur Päpstin, zum Oberhaupt der römisch-katholischen 
Kirche, gewählt. Johanna II. zeichnet in ihrer Antrittsrede 
den Weg der Institution bis zu diesem Zeitpunkt nach: 
einer Kirche, die alle Schätze verkauft, alle Verbote und 
Gebote aufgehoben hat. Trotzdem schwinden die Gläu-
bigen – unterbrochen von Werbesendungen zieht die 
Päpstin Bilanz, entwirft ein neues Bild der Religion und 
kommt zu dem Schluss, dass die Menschen ihre Freiheit 
nicht annehmen können, nicht annehmen wollen – daher 
wird sie wieder eine starke, autoritäre Kirche errichten 
müssen. Dazwischen liegt das persönliche Drama – die 
Geschichte einer Frau, die selbst jeden Glauben an Gott 
verloren hat, aber einsam an der Spitze einer Weltreligion 
steht, der sie die ehemalige Bedeutung – aus Liebe zu 
den Menschen – wiedergeben möchte. 

Mitwirkende:  Dina Kabele
Regie:  Michael Schefts

Kartenreservierung per E-Mail unter kbw.alb@gmail.com,  
Abendkassa  ab 17:15 Uhr. 
Eintritt:  € 12,–;  € 6,– für Schüler, Jugendliche und 
Studenten
Freie Sitzwahl.
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CHRISTKIND-la
Donnerstag, 26. November 2015

Hermann Gmeiner Saal
20:00 Uhr

Wenn Gabi Fleisch einen Christbaum kauft, Kartengrüße 
schreibt, Keksbackrekorde aufstellt, Lieblings-Geschich-
ten vorliest, aus ihrer Kindheit erzählt,…  wird es ein Abend 
zum Lachen, Vorfreuen und Erinnern. Christkindla in 
seiner himmlisch-ten Form!

Musik:
Simon Gmeiner (Alphorn, Trompete)
Lucas Oberer/Andreas Villotti (Steirische Knopforgel)
PS.: Der Weihnachtsmann muss draußen bleiben! 
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Karten: Bei ländleTICKET in allen
Raiffeisenbanken und Sparkassen und
beim Musikladen, Tel. 05522 41000

www.gabifleisch.at

 

Gabi Fleisch * Simon Gmeiner * Lucas Oberer/Andreas Villotti
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ERFOLGREICH beim 45. Internationalen 
Raiffeisen-Jugendwettbewerb

Du bist in Bewegung – triffst dich mit deinen Freunden 
oder fährst mit dem Bus. Aber auch online bist du mobil. 
Was erlebst du auf deinen Wegen, und wie sieht die 
Zukunft der Mobilität aus?

„Immer mobil – Immer online, Was bewegt dich?“

Mit dieser Themenstellung haben sich unsere Alber-
schwender Volks- und MittelschülerInnen auseinander-
gesetzt und ihre Ideen künstlerisch auf Papier gebracht.
Die Bilder wurden auf Orts-, auf Landes-, auf Bundes- 
und auf internationaler Ebene jeweils durch eine fachkun-
dige Jury prämiert.

In Alberschwende erreichten uns über 200 Zeichnungen. 
Die besten 30 Bilder, ausgewählt von Astrid Baurenhas 
und Mila Berlinger, fanden sich in unserer Ausstellung im 
Schalterraum wieder. Diese nahmen dann auch an der 
landesweiten Jurierung teil.

Wir sind auf das folgende Endergebnis sehr stolz und 
freuen uns mit den PreisträgerInnen:

Landesweite Prämierung:

Altersgruppe 1 (1. + 2. Klassen der Volksschulen)

4. Platz Natalie Wirth, VS Hof, Klasse 1a
4. Platz Amelie Gmeiner, VS Hof, Klasse 1b

Altersgruppe 2 (2. + 3. Klassen der Volksschulen)

1. Platz: Jonas Immler, VS Hof, 3. Klasse
4. Platz: Emi Schmidle, VS Hof, Klasse 4a
 
Bundesweite Prämierung:
1. Platz: Jonas Immler, VS Hof, 3. Klasse

Auf der internationalen Prämierung in Berlin erreichte 
Jonas mit seinem Bild den sensationellen 4. Platz.

Die Sieger- und Siegerinnen erhielten jeweils tolle Ein-
kaufsgutscheine.
Für den Sieg auf Bundesebene gab es zusätzlich noch 
einen tollen Sparbuchgutschein.

Herzlichen Glückwunsch und danke für euer großartiges 
Mitwirken beim 45. Internationalen Raiffeisen - Jugend-
wettbewerb.

Preisträger Jonas Immler mit Clubbetreuerin Silvia Gmei-
ner, Zeichenlehrerin Frau Anita Vonach und Direktorin 
Frau Katharina Pola-Jagg
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SUPPENTAG – 
MISSIONSKREIS

Am Sonntag, den 18. Oktober 2015, laden wir alle herz-
lichst zum Suppentag ins Pfarrheim Alberschwende ein.

Beginn: nach dem 9:00 Uhr Gottesdienst

Lassen Sie Ihre Küche zu Hause kalt – wir verwöhnen 
Sie mit verschiedenen Speisen wie Suppen, Pizza und 
vielem mehr. Natürlich gibt es auch eine große Auswahl 
an Kuchen, Kaffee und Tee.

Wir unterstützen nur Projekte, bei welchen wir direkte 
Ansprechpartner haben.

Mit dieser Aktion helfen wir Notleidenden in Afrika…

Das Missionsteam der Pfarre Alberschwende

Vorankündigung

20 Jahr Pfarrjubiläum 

Im September 1995 ist unser Pfarrer Mag. Peter Mathei in 
Alberschwende eingezogen. In diesen 20 Jahren hat er in 
unserer Pfarrgemeinde sehr viel bewegt. Dafür möchten 
wir ihm ein herzliches Vergelt’s Gott sagen und dazu die 
gesamte Bevölkerung einladen. Das genaue Programm 
wird dann im Oktober-Leandoblatt veröffentlicht – vorab 
bitten wir um Terminvormerk:

Sonntag, 15. November 2015
09:00 Uhr Hl. Messe mit Dekan Solomon

anschließend Festakt im Hermann Gmeiner Saal
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Jahrtage

Sonntag, 20. September
Fam. Ferdinand Adametz und Verwandtschaft, Rohnen
Fam. Kaspar und Anna Maria Gmeiner
Söhne Fridolin und Gebhard, Lanzen
Anton Pobatschnig, Tannen
Rudolf, Agatha und Theresia Preuß, Gschwend
Maria Sohm, Bühel
Hugo Frank und Sohn Hubert, Weitloch
     
Sonntag, 28. September
Hw. Pfarrer Josef Jutz
Geschwister Bereuter, Schwarzen
Fam. Martin Fuchs und Maria geb. Fröwis, Paul und Franz 
sowie  Rudolf und Klaus Fuchs, Nannen
Katharina und Gebhard Gehrer, Hof
Gotthard Haas, Nannen
Martin Lässer und Katharina, geb. Dorner, Nannen
Fam. Heinrich und M. Katharina Rusch, Kinder Georg und 
Peter, Anna und Gebhard, Hinterfeld
Fam. Josef Anton und Christine Spettel und Kinder, Reute
Fam. Eduard und Kreszentia Wirth und Sohn Eugen
Katharina Wirth, Elisabeth und Hans Witwer, Näpfle
Martin Freuis, Winsau

Großes Dankeschön an
Anton Hillebrand
Anton Hillebrand hat über 15 Jahre ehrenamtlich das 
Pfarrheim betreut. Mit großem Engagement und äußerst 
gewissenhaft hat Anton Woche für Woche dafür gesorgt, 
dass die Heizung für die verschiedenen Veranstaltungen 
rechtzeitig ein- und dann wieder ausgeschaltet wurde. 
Auch kleine Servicearbeiten und ein laufendes „Dazu 
schauen“ war in diesem wertvollen Dienst inbegriffen.

Wir möchten uns im Namen der Pfarre bei Anton Hille-
brand ganz herzlich für seine langjährige Mitarbeit bedan-
ken und ihm weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit, 
wünschen.

Als symbolisches Dankeschön überreichten Edith 
Mennel und Johannes Türtscher am 28. Juli 2015 einen 
Geschenkkorb an Anton Hillebrand. 
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21.06. Konstantin Maximilian Forer, Burgen 628 
05.07. Simon Eberle, Hinterfeld 605
12.07. Milane Bilgeri, Ahornach 796
12.07. Laura Valentina Wild, Lauterach
07.08. Laurin Elias Eiler, Hinterfeld 126/2
09.08. Leo Xaver Gmeiner Rensi, Dornbirn
16.08. Lia-Sophie Shini Ortner, Dornbirn
22.08. Sophie Moosbrugger, Dornbirn
23.08. Pia Ammann, Hof 449
29.08. Severin Hinteregger, Moos 340a
30.08. Aaron Rößl, Halden 153
06.09. Tobias Erich Schrott, Feld 637

25.06. Benedikt Maurer, Höll 136
05.07. Philomena Dür, Achrain 587
14.07. Othmar Geuze, Hof 23
28.07. Irma Sohm, Hof 23
01.09. Josef Geuze, Acker 143
03.09. Helmut Müller, Hof 474

Sonntag, 04. Oktober
Anton Berlinger und Gattinnen Angelika und Wenefrieda
Roman Kurz und Walter Berlinger, Olga Berlinger
Arnold und Antonia Greußing, geb. Berlinger
Germana Fink, Schwarzen
Anton Peter und Anna, Schwarzen
Florian und Stefanie Berchtold und Verwandtschaft, Feld
Albert und Katharina Dür, Burgen
Julia Rumpelnig, Hinterfeld
Gestifteter Jahrtag für Serafina Gmeiner, geb. Stadel-
mann und Ehegatte Josef Wilhelm und Agatha Johler, 
Kinder Berta und Edmund
Herta und Hubert Bereuter, Georg und Johanna, Eck
Josef Sohm, Achrain

Sonntag, 11. Oktober
Roman und Rosa Bereuter mit Eltern und Geschwister, 
Tannen
Regina Mayr, geb Bereuter
Karolina, Hermann und Georg Eiler und Maria Christina 
Eiler, Näpfle
Olga und Gebhard Freuis, Tannen
Fam. Josef Fuchs und Söhne, Nannen
Gebhard und Pia Lässer, Hof
Josef und Hermine Metzler, Dreßlen
Josef Schedler, Hof
Maria, Ida und Frieda Schedler mit Eltern, Burgen
Walter Hagspiel und seine Eltern Walter und Katharina, 
Hof  

Sonntag, 18. Oktober
Theresia Gmeiner, Abendreute
Albert Eiler, Ahornach 
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Gottesdienste
  
  25. Sonntag im Jahreskreis
Sa 19.09. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 20.09. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Kapellenfest Fischbach                 

  26. Sonntag im Jahreskreis
Sa 26.09. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 27.09. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
                           
  27. Sonntag im Jahreskreis
Sa 03.10. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 04.10. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  28. Sonntag im Jahreskreis
Sa 10.10. 19.30 Uhr  Vorabendmesse
So 11.10. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst 

  29. Sonntag im Jahreskreis
  Weltmissionssonntag – Suppentag im 
  Pfarrheim
Sa 17.10. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 18.10. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

Krankenkommunion

Oktober

Di, 06.10. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 07.10.
ab 14:00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch,
  Dreßlen, Vorholz

Di, 13.10.
ab 14:00 Uhr Fischbach, Unterain, Eck, Lebür

Mi, 14.10.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen

Anbetung

Montag, 05.10., 19:00 – 20:00 Uhr, in der Merbodkapelle  




